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Festliche Klänge
zum
Reformationstag

DelitzSch. Am Samstag, dem
31. Oktober, lädt die Evangeli-
sche Kirchengemeinde zu einem
festlichenKonzert zumReforma-
tionstag in die Stadtkirche
Delitzsch ein.Ab17Uhr erwartet
die Gäste ein abwechslungsrei-
ches musikalisches Programm.
Im Mittelpunkt stehen die Mi-
chaelisbläser aus Lissa, die mit
ihrem traditionellen und kraft-
vollen Blechbläsersound für eine
feierliche Atmosphäre im Kir-
chenraum sorgen werden.
Unterstützt und ergänzt werden
sie von Jörg Topfstedt, der die
historischeOrgel der Stadtkirche
zum Klingen bringt.

Gruselspaß für kleine Geister: Großes Kinder-Halloween
im Soziokulturellen Zentrum
DelitzSch. Am Samstag, dem
31.Oktober, verwandelt sich der
Kosebruchweg14 in eine schau-
rig-schöne Partyzone. Das So-
ziokulturelle Zentrum lädt von
16 bis 19 Uhr alle Familien zum
großen Kinder-Halloween ein.
Auf die kleinen und großen Be-
sucher wartet ein buntes und
abwechslungsreiches Pro-

gramm voller Highlights. Für
beste Unterhaltung ist auf dem
gesamten Gelände gesorgt:
Neben verschiedenen Spielstän-
den und kreativen Bastelstatio-
nen – unter anderem für Lam-
pions – können sich die Kinder
beimKinderschminken in schau-
rige Halloween-Gestalten ver-
wandeln lassen.

LICHTERGLANZ UND FEUER-
WERK AM ABEND

Sobald es dunkel wird, setzt das
Fest auf spektakuläre optische
Highlights. Den Auftakt macht
eine faszinierende LED-Lichter-
show ab 17:30 Uhr. Gegen
18:00 Uhr startet der gemeinsa-
me Lampionumzug, bevor der

Abend schließlich ab ca. 18:30
Uhr mit einem großen Ab-
schluss-Feuerwerk gekrönt
wird. Für das leiblicheWohl aller
Gruselfans ist vor Ort bestens
gesorgt.
Eintritt: Erwachsene zahlen 4

Euro, Kinder 5 Euro (für die
Jüngsten bis 3 Jahre ist der Ein-
tritt frei).

Spieleabend in der
Stadtbibliothek
DelitzSch. Am Donnerstag,
den 29. Oktober, lädt die Delitz-
scher Stadtbibliothek „Alte La-
teinschule“ (BAL) zum beliebten
Spieleabend für Erwachsene ein.
Ab 19 Uhr können Spielebegeis-
tertegemeinsamneueBrett- und
Kartenspiele entdecken. Egal ob
Strategie, Glück oder Kommuni-
kation – für alle ist etwas dabei!
InentspannterAtmosphäre steht
der Spaß im Vordergrund, und
auch Gelegenheit zum Kennen-
lernen und Austausch ist reich-
lich gegeben.

2 Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Voranmeldung unter Telefon
034202 67180 oder per E-Mail an
stadtbibliothek@delitzsch.de je-
doch erbeten, da die Plätze be-
grenzt sind.

Im Rahmen eines Jugendprojekts fragen der Siedlerverein Sprotta-Siedlung und die Mobi-
le Jugendarbeit junge Menschen aus Sprotta-Siedlung, wie sie ihren Ort erleben, was ih-
nen fehlt und wie sie sich künftig einbringen möchten. Mehr dazu auf Seite 6

Was die Jugend bewegt

Nervenkitzel in der Kirche:
5. Löbnitzer Kriminacht am Freitag, dem 13.
löbnitz. Krimifans und Lieb-
haber des schwarzen Humors
sollten sich den kommenden
Freitag, 13. November, rot im
Kalenderanstreichen.Andiesem
geschichtsträchtigenDatum lädt
der Dorfverein Löbnitz zur
5. Löbnitzer Kriminacht in die
Evangelische Kirche ein.

Wenn es in dem ehrwürdigen
Gotteshaus plötzlich gruselig
wird, zieht PfarrerMatthais Taatz
die Besucherinnen und Besucher
mit mysteriösen Geschichten,
überraschenden Wendungen
und einer gehörigen Portion
Gänsehaut in seinenBann.Unter
dem vielversprechenden, aber

rätselhaften Titel „Der Pfarrer
liegt schon mal im Grab – oder
etwadoch nicht?“ verspricht der
Abend unerwartete Enthüllun-
gen und beste Krimi-Unterhal-
tung mit Gänsehautmomenten
in einer einzigartigen Kulisse.
Einlass zu diesem schaurig-schö-
nen Event ist ab 18 Uhr, das kri-

minelle Programm beginnt um
19.30 Uhr. Alle Geheimniskrä-
mer und Nervenkitzel-Suchen-
den sind herzlich willkommen.

2 Zur besseren Planbarkeit bie-
tet der Dorfverein Löbnitz um
Voranmeldung per E-Mail an
dorfverein-loebnitz@web.de.

DieBlockhütteamBolzplatzhabendieJugendlichenausderSprotta-Siedlungselbstgestaltet.AchtungKundenfoto!NurinAbsprachemitderContent-RedaktionSachsenMedienverwenden!!!

Foto: Siedlerverein Sprotta-Siedlung

Karten: Bürgerhaus Eilenburg
03423 7003930
und an allen bekannten VVK-Stellen

Eilenburg - Bürgerhaus

Beginn: 15.00 Uhr
November`26
27.
Freitag

MÖBEL BECK GmbH& Co. KG
Leipziger Straße 28 · 04509 Delitzsch · Tel. +49 34202 37 400
www.moebelbeck.de

gegründet 1919

Wir laden Sie herzlich ein zu einem fürstlichen
Gänsebraten für 2 Personen in der Schloßwache
Delitzsch.
Damit bedanken wir uns bei Ihnen für Ihren Einkauf bei uns.

Schon ab einem Einkaufswert von 1.000€ sind Sie bei unserer
Aktion dabei.*
Alle weiteren Informationen erhalten Sie direkt bei uns.

*Selbstverständlich können Sie auch
eine andere Mahlzeit aus der Karte der

Schloßwache Delitzsch wählen.

Hol dir den Gänsebraten!
Aktion vom 26.10. bis 21.12.2026

KÜCHE. DER LIEBLINGS-
PLATZ FÜR ALLE.

Mehr Infos auf
guenz-homecompany.de

HOME
COMPANY

GÜNZ

Günz Home Company Brandiser Str. 86 04683 Naunhof Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 10:00 Uhr bis 18:30 Uhr & Samstag von 9:30 Uhr bis 16:00 Uhr
* Nur gültig bis 07.11.2026. Gilt nicht für bereits reduzierte Sonderpreise, keine Auszahlung möglich. Nur auf Neubestellungen und nicht auf laufende Kaufverträge anwendbar.

Gewinne
deinen

TraumRaum
imWert von
20.000€ *

bei f einer

1.000€
Gutschein

m Kau
Küche ab 10.000€

Letzte Chance!

Nur noch
kurze Zeit!

Jeden Sonntag Schautag
14.00–17.00 Uhr

Bautzner Str. 67
04347 Leipzig

Tel. 0341/2349339-0

www.fliesenhaus-leipzig.de

v Fliesen
v Designvinyl
v Terrassenbeläge

Das Fliesenhaus

Eilenburg, Puschkinstraße 30, im NORMA-Markt
Schkeuditz, Modelwitzer Str. 1, im NORMA-Markt

Fleischerei Reißaus

Sülzfleischwurst
100 g 1,30 €

Donnerstag und Freitag
frisches Kalbfleisch

Unser Angebot für dieWoche vom 26.10.–30.10.2026
Schinkeneisbein
frisch oder gepökelt 100 g 0,49 €

Poltawer oder
Kochsalami 100 g 0,99 €

Angebote solange der Vorrat reicht!

Verpassen
Sie nicht die besten

Angebote.

sachsen-medien.de



Anliegen in unserer Region zu
unterstützen. Umso mehr freuen
wir uns, dass in diesem Jahr je-
weils 605 Euro für den Erhalt
unserer Stadtkirche St. Peter &
Paul und für das Tierheim in Laue
zusammengekommen sind – ins-
gesamt also stolze 1210 Euro!

Dabei ist es uns ein besonderes
Anliegen, unsere Konzerte wei-
terhin ohne festen Eintrittspreis
anzubieten. Musik soll für alle
Menschen zugänglich sein – un-
abhängig davon, wie viel sie sich
leisten können oder möchten.

Zugleich sind wir für die Unter-
stützung unserer Gäste dankbar,
denn erst ihre Spendenbereit-
schaft ermöglicht es uns, diese
Tradition des Gebens fortzufüh-
ren. Dass unsere Zuhörerinnen
und Zuhörer diesen Gedanken
mittragen und Jahr für Jahr so

großzügig unterstützen, ist für
uns keineswegs selbstverständ-
lich. Jede Spende ist ein Zeichen
der Wertschätzung – für die Mu-
sik, für das ehrenamtliche Enga-
gement und für die Menschen
und Einrichtungen, denen wir
damit helfen können.

Unser herzlicher Dank gilt allen
beteiligten Chören, den Chorlei-
terinnen und Chorleitern, den
vielen helfenden Händen im Hin-
tergrund und natürlich unserem
wunderbaren Publikum. Sie alle
haben dazu beigetragen, dass
der „Tag des Liedes 2026“ nicht
nur musikalisch, sondern auch
menschlich ein voller Erfolg wur-
de.Wir freuenuns schon jetzt auf
ein Wiedersehen – denn gemein-
sam zu singen ist schön, gemein-
sam etwas zu bewegen noch
schöner! Katrin EbEling

Symbolische Spendenübergabe: Christine Rühr (li.) und Renate
Emmrich vom Schulze-Delitzsch-Frauenchor übergeben einer Mit-
arbeiterin des Tierheims die selbstgestaltetet Spendenurkunde

Foto: privat

Manchmal streicht man sich schon irritiert über den Kopf: Ist das echt
alles schon wieder eine Ewigkeit her? Kleine Anekdote zu diesem 25.
Oktober – an eben diesem Tag spielte der Panikrocker Udo Lindenberg
einst seinerstesundeinzigesKonzert inderDDR. ImPalastderRepublik
anno 1983 vor einem ganz schön handverlesenen Publikum – und bei
(freiwilligem) Verzicht auf Gassenhauer wie dem „Sonderzug nach
Pankow“.Undverrückt,wie sichdieZeitendochgeänderthaben ... vor
gar nicht soooo langer Zeit war es schier unverstellbar, dass gefühlt die
gesamteWeltmitdunklen,weißenoder silbernenKästchen, rundesie-
ben mal 15 Zentimeter groß – unterwegs ist und bei diesem Unter-
wegssein den Blick gar nicht zu abwenden kann von eben diesen Käst-

chen. Wobei man ja festhalten muss, dass man es sich ebenso wenig
vorstellen konnte, dass mal das gesamte Wissen der Menschheit in sie-
ben mal 15 Zentimetern einen Platz findet. Hin und wieder ist es dann
doch ganz schick, mal darüber zu philosophieren, was angesagt war in
der eigenen Kindheit und Jugend: Weil man da mal darauf stößt, dass
es bei allen Veränderungen auch Konstanten zu geben scheint. Der
Sonderzug nach Pankow funktioniert als lockeres und dennoch
menschliches Lustig-Machen über Obrigkeiten bis zum heutigen Tag.
Undsowirklich istderHamburgerPanik-RockerauchnichtausderMo-
de gekommen über die Generationen hinweg – ein tröstlicher Gedan-
ke, findet ... JEnsWagnEr, rEdaKtion sachsEnMEdiEn

hallo WochEnEndE!

dElitzsch. Ein rundum gelun-
gener Nachmittag voller Musik,
Gemeinschaft und Begeisterung
liegt hinter uns! Am 13. Septem-
ber lud der Schulze-Delitzsch-
Frauenchor gemeinsam mit wei-
teren Chören zum traditionellen
„Tag des Liedes“ in die Stadtkir-
che St. Peter & Paul in Delitzsch
ein. Zahlreiche Besucherinnen
und Besucher folgten der Einla-
dung und erlebten ein abwechs-
lungsreiches Konzert, das einmal
mehr zeigte, wie sehr Musik
Menschen unterschiedlicher Ge-
nerationen verbinden kann.

Die beteiligten Chöre gestalte-
ten mit viel Engagement und
FreudeamGesangeinvielfältiges
musikalisches Programm. Ein
ganz besonderes Highlight war
dabeiderKinderchorderEvange-
lischenGrundschulePeter&Paul.
Mit seiner mitreißenden Dyna-
mik, bemerkenswerten Textsi-
cherheit und einer ansteckenden
Begeisterung eroberten die jun-
gen Sängerinnen und Sänger die
Herzen des Publikums im Sturm.
Ihre Darbietung brachte frischen
Schwung indieKircheundsorgte
für einen jener Momente, die
noch lange in Erinnerung blei-
ben.

Doch der „Tag des Liedes“
steht nicht nur für die Freude am
gemeinsamen Singen, sondern
auch für gelebte Gemeinschaft
und soziales Engagement. Seit
vielen Jahren verbinden wir unse-
re Konzerte mit dem Wunsch, et-
was Gutes zu tun und wichtige

Tänze des Universellen Friedens: Einladung zu
Verbundenheit und Lebensfreude
hohEnpriEßnitz. Gemein-
sam tanzen, singen und das
Leben feiern: Unter dem Motto
„Tänze des Universellen Frie-
dens“ lädt der Verein Atmaseva
amSamstag,den31.Oktober, In-
teressierte zu einem Nachmittag
der Begegnung, Besinnung und
gemeinschaftlichen Bewegung
ein. Geleitet wird der Nachmittag
vonder erfahrenenFriedenstanz-
leiterin Cornelia Reiss, musika-
lisch begleitet von Ellen Siegert
an der Gitarre.

Die „Tänze des Universellen
Friedens“ sind Teil einer zeitlosen
Tradition des sakralen Tanzes. Sie

verbinden Gesang, Livemusik so-
wie einfache, meditative Kreis-
tänze zu einer tiefen Gemein-
schaftserfahrung. Die Tänze
schöpfen aus den Weisheiten
verschiedener spiritueller Tradi-
tionen, heiligen Texten und poe-
tischen Gesängen. Sie laden da-
zu ein, innere Ruhe, Freude und
Verbundenheit zu finden – mit
sich selbst, miteinander und mit
dem Leben.

Beginn ist 15 Uhr in der Alma
Mater des Atmaseva e.V., Dorf-
platz 5e in Hohenprießnitz. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich, bequeme Kleidung und

rutschfeste Socken oder Tanz-
schuhe werden empfohlen. Der
Eintritt erfolgt auf Spendenbasis
(Empfehlung: 15 bis 25 Euro).
Wer möchte, kann gern Kuchen
oder Kekse für die gemeinsame
Pause mitbringen.

2 Es wird um Anmeldung bis zum
28. Oktober gebeten – per E-Mail
an Franz Rolinck (franzrolinck@
gmail.com, Telefon 0175 4414905)
oder Cornelia Reiss (cornelia-
taenze@posteo.de, Telefon
0178 9881476).
Weitere Informationen unter
www.friedenstaenze.de.

Musik, die verbindet und
Gutes bewirkt
Der SCHULZE-DELITZSCH-FRAUENCHOR hat beim „Tag des Liedes" in
diesem Jahr 605 Euro unter anderem für das Tierheim in Laue gesammelt.

Letzte „Selbsthilfewerkstatt Handy“
des Jahres in Eilenburg
EilEnburg. Zu seiner letzten
„Selbsthilfewerkstatt Handy“ in
diesem Jahr lädt der Stadtsenio-
renrat Eilenburg gemeinsam mit
der Arche am Mittwoch, den
4. November, ein. Beginn im
Mehrgenerationenhaus„Arche“
am Nikolaiplatz 3 ist um 14 Uhr.

Im Mittelpunkt des Nachmit-
tags steht das wichtige Thema
„Sicherheit im Netz“. Hier erhal-
ten Seniorinnen und Senioren
praktische Tipps und Hilfestel-
lungen, um sich sicher im Inter-
net zu bewegen und Fragen

rund um das eigene Smart-
phone zu klären.

Da die Teilnehmerzahl für die-
se Veranstaltung begrenzt ist,
wird um eine vorherige Anmel-
dung bis zum 30. Oktober gebe-
ten. Anmeldungen sind telefo-
nisch unter 015562367631
oder per E-Mail an stadtsenio-
renrat@eilenburg.de möglich.
Der Stadtseniorenrat kündigte
bereits an, dass die beliebte
„Selbsthilfewerkstatt“ im kom-
menden Jahr fortgeführt wer-
den soll.

Halloween im Tierpark
EilEnburg. Wenn es im Tier-
park Eilenburg wieder schaurig
und geheimnisvoll wird, ist Hal-
loween nicht mehr weit: Am
30.und31.Oktober ladenwir zu
seinem besonderen Halloween-
Erlebnis für die ganze Familie
ein. Jeweils ab 16 Uhr erwartet
dieBesucherinnenundBesucher
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm.

Am 30. Oktober sorgen die
Delitzscher Grubenteufel, das
Stelzenduo Mira-Mas sowie das
Musik & Gaukeley Trio für eine
besondere Atmosphäre im Tier-
park. Am 31. Oktober ist das
Stelzenduo Federwolf zu Gast.
Ein Höhepunkt des Abends ist
die Feuershow um 17.30 Uhr.

Doch nicht nur auf der Bühne
gibt es viel zu erleben. An beiden
Tagen dreht unsere Parkeisen-
bahn ihre Runden, Bungeetram-
polin und Karussell versprechen
Spaß für Groß und Klein. Für das
leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt. Neben Leckereien vom
Grill gibt es Speisen aus der Gu-
laschkanone, außerdem Waf-
feln, Crepes und Zuckerwatte.

Wichtige Hinweise zur Anrei-
se: Gäste werden dringend ge-
beten, die Parkplätze am Bahn-
hof beziehungsweise in der Fi-
scheraue zu nutzen! Neben der
Kasse am Haupteingang steht
außerdem ein weiterer Eingang
am Drehtor beim Wollschwein-
gehege zur Verfügung.

Luchs-Theaterstück im Naturparkhaus
bad dÜbEn. Seit Kurzem
schleicht der Eurasische Luchs
wieder durch deutsche, ja sogar
sächsische Wälder. Lange war
die größte Katzenart Europas
hierzulande ausgestorben, doch
langsam kehrt sie in ihren ur-
sprünglichen Lebensraum zu-
rück. Im Rahmen des Projekts
„Luchsland Sachsen – Entdecke
die Welt der Pinselohren!“ zeigt
der BUND Sachsen ein Theater-
stück über die faszinierende Tier-
art. „Der Luchs gehört zu den
großen, natürlich vorkommen-
den Beutegreifern hier im mittel-
europäischen Raum. Ein intaktes
Ökosystem braucht Beutegrei-

fer, um das Gleichgewicht zu
wahren. Seine Rückkehr ist ein
Erfolg für den Artenschutz und
die Wiederherstellung der Öko-
systeme. Um Akzeptanz und
Verständnis für den Luchs zu
schaffen, bietet der BUND Sach-
sen verschiedene Informations-
formate an. Das Theaterstück
bildet den Anfang. Es folgen eine
Wanderausstellung und ein Pod-
cast“, erklärt Felix Ekardt, Vorsit-
zender des BUND Sachsen.

Am 30. Oktober wird im Na-
turparkhaus der Dübener Heide,
Neuhofstraße 3a, das Theater-
stück „Fräulein Brehms Tierle-
ben Lynx lynx – Der Luchs“ ge-

zeigt. Das Theaterensemble
„Fräulein Brehms Tierleben“ ist
das weltweit einzige Theater für
heimische gefährdete Tierarten.
Wissenschaftlich fundiert und
zugleich unterhaltsam bringt die
Schauspielerin Rahel Wölfle die
Lebensweise des geheimnisvol-
len Waldbewohners auf die Büh-
ne. Los geht’s um 17.30 Uhr.Das
Stück ist für Kinder ab 8 Jahren
geeignet.

2 Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, Anmeldung unter Telefon
03424372993 oder online unter
www.naturpark-duebener-
heide.de/veranstaltungen.

Untersuchung von Wasser- und
Bodenproben
EilEnburg/taucha. Am
Montag, den 26. Oktober, bietet
die Arbeitsgruppe für Umwelt-
toxikologie (AfU) die Möglich-
keit, Wasser- und Bodenproben
untersuchen zu lassen.

Die Mitarbeiter der AfU stehen
in der Zeit von 11.30 bis
12.30 Uhr in Eilenburg, im Co-
working-Space, Rollenstraße 23,
und von 16.15 bis 17.15 Uhr in
Taucha, in der Regenbogenschu-
le, R.-Breitscheid-Str. 1, bereit.

Gegen eine geringe Kostenbe-
teiligung kann das Wasser sofort
auf den pH-Wert und die Nitrat-
konzentration untersucht wer-
den. Dazu sollten Interessierte

frisch abgefülltes Wasser (etwa 1
Liter) in einer Kunststoff-Mine-
ralwasserflasche mitbringen.
AufWunschkanndieProbeauch
auf verschiedene Einzelparame-
ter zum Beispiel Schwermetalle
oder auf Brauchwasser- bzw.
Trinkwasserqualität überprüft
werden.

Weiterhin werden auch Bo-
denproben für eine Nährstoffbe-
darfsermittlung entgegenge-
nommen. Hierzu ist es notwen-
dig, an mehreren Stellen des
Gartens Boden auszuheben, so-
dass insgesamt circa 500 Gramm
der Mischprobe für die Untersu-
chung zur Verfügung stehen.

3. Beteiligungsformat zum
Klimaschutz in Krostitz
Krostitz. Das dritte und ab-
schließende Beteiligungsformat
zum gemeinsamen Klima-
schutzkonzept der Gemeinden
Krostitz, Rackwitz und Schön-
wölkau findet am 28. Oktober
ab 18 Uhr im Gemeinschafts-
zentrum Krostitz, Dübener Stra-
ße 1, statt. Die Themen des
Abends werden die Bereiche
Energieerzeugung, Gebäude-
energieeffizienz, Mobilität und
das Klimaschutzkonzept der Ge-
meinden abdecken.

Dazu referieren folgende Ak-
teure:
3 SAENA – Sächsische Energie-
agentur zum Thema Photovolta-
ikanlagen
3 NoMo – Nordsachsen Mobil
mit der Vorstellung der Nahver-
kehrsangebote, wie zum Bei-
spiel Flexa
3 Verbraucherzentrale – ein
Energieberater spricht über Hei-

zungstausch, Gebäudesanie-
rung und Energieeinsparung
3 Klimaschutzmanagement
und Dienstleister informieren
über die Maßnahmen des er-
stellten Klimaschutzkonzeptes
der drei Gemeinden

Zu Beginn der Veranstaltung
werden die Stationen kurz vor-
gestellt, anschließend können
die Gäste im Hauptsaal in einen
direkten Austausch an den ent-
sprechenden Ständen einstei-
gen.

Falls Interesse besteht, aber je-
mand nicht pünktlich zum Be-
ginn anwesend sein kann, ist
dennoch herzlich eingeladen,
betont Klimaschutzmanager
Christoph Beil. Es werden am
Eingang Handzettel mit den
wichtigsten Informationen zur
EinordnungdereinzelnenStatio-
nen und Themen bereit liegen.
Der Eintritt ist frei.

Otto Bettzieche • Möbelspedition • 04509 Delitzsch
Telefon: 034202.63410 • Mail: info@moebelspedition-bettzieche.de

Sie planen einen Umzug
und benötigen professionelle Hilfe – wir sind für Sie da!
Ob Nah-, Fern- oder Auslandsumzug –
wir bringen Ihr Umzugsgut sicher ans Ziel!

Wir suchen für solvente Kunden in/um
Landkreis BTF/WOL, Muldestausee

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/
• Grundstücke/Mietangebote

�BTF/WOL,�Muldestausee

Sie selbst als Verkäufer bestimmen über unser Büro, wie
schnell ein professioneller Verkauf zu reellen Preisen
an finanzierungswürdige Kunden in kurzer Laufzeit
fachgerecht abgewickelt werden kann. Nutzen auch Sie
unsere langjährige markt- und fachgerechte Erfahrung.
Jedes Angebot wird diskret und seriös geprüft. Wenden
Sie sich vertraulich an Frau Dipl.-Kffr. Borchert-Henze
(Geschäftsführerin) von:
B&H Immobilien Service GmbH, Bahnhofsstr. 6

06749 Bitterfeld 1 Kundenbüro
Tel. 03493/305630, Fax -56

+ Whatsapp 1 (Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2)
1 Besuchen Sie uns im Internet:

www.bh-immo.de

Landkreis�BTF/WOL,�Muldestausee
Sandersdorf, Delitzsch und Umgebung

Seit über 30 Jahren Ihr erfahrener Partner

Anzeigenannahme
für Privat- und Zeilenanzeigen

LVZ Verlagsgebäude,
Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig

Weitere Geschäftsstellen:

Borna/Geithain
Brauhausstraße 3,
04552 Borna

Döbeln
Obermarkt 8,
04520 Döbeln

Altenburg
Tourismusinformation,

Markt 10, 04600 Altenburg

Kostenlose Servicehotline:
0800/2 18 10 40

www.sachsen-sonntag.de

Impressum SachsenSonntag Delitzsch, Eilenburg und Umgebung
Sachsen Medien GmbH
Peterssteinweg 19 | 04107 Leipzig
Telefon: 0341 2181-2660

Geschäftsführung:
Björn Steigert, Elisabeth Tenner

Kleinanzeigen: 0800 2181040
kleinanzeigen@sachsen-medien.de
Vertriebs-Service: 0341 2181-5425
zustellreklamation@sachsen-medien.de

Redaktionsleitung: Thomas Bothe

Lokalredaktion: Nannette Hoffmann
Tel. 0341 2181-1620
E-Mail: hoffmann.nannette@sachsen-medien.de
Sportredaktion: Jens Wagner
Tel. 0341 2181-2816
E-Mail: wagner.jens@sachsen-medien.de

Layout: Redaktion Sachsen Medien

Satz: Sperling:Computer:Satz GmbH Leipzig

Druck: MZ Druckerei GmbH
Fiete-Schulze-Str. 3 | 06116 Halle (Saale)

Anonyme Zuschriften werden nicht veröffent-
licht. Jeder Leserbrief muss mit voller Adresse
versehen und vom Einsender unterschrieben
sein. Die Redaktion behält sich Kürzungen
unter Berücksichtigung der presserechtlichen
Verantwortung vor.

Zustellung: MPVMedien- und
Prospektvertrieb GmbH
Anzeigenschluss: Donnerstag, 11 Uhr
Anzeigenpreisliste: 2026, gültig ab 1. Januar 2026
Erscheinungsweise:
wöchentlich am Wochenende

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, einenWerbeverbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. Weitere Informationen finden Sie auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.

SACHSENS GRÖSSTE
WEIHNACHTSAUKTION

06.–15. November 2026

lvz-auktion.de

BIS ZU

60%
RABATT

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir�verwalten�mit�frischem�Wind,�Kompetenz�und�Zuverlässigkeit.
IHRE�NEUE�IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido�Ohlis�(Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

MEHR SICHTBARKEIT, MEHR
REICHWEITE, MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de

Verpassen
Sie

nicht die
besten

Angebote.

sachsen-medien.de

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

MÖBEL / HAUSRAT

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT

2 SERVICESEITE SONNABEND, 24. OKTOBER 2026



Gleitsicht-
Testträger

Top-Qualität zum Top-Preis. Unsere Dauertiefpreise bei allOptik.

allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Einstärkengläsern2)

14990

Top-
Angebot

2 allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Gleitsichtgläsern3)

29990

Top-
Angebot

3

Top-
Angebot

1

Moderne
Gleitsicht-
Brille

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung inkl.
Standard-Gleitsicht-Kunststoffgläser
n1.5 für stufenloses Sehen von
nah bis fern. Top-Preis! Als Gleitsicht-Sonnenbrille bereits für 79,90 € !

4990
€

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Kunststoffgläser n1.5
für die Ferne oder Nähe.
Wow! Jetzt zugreifen! Als Sonnenbrille bereits für 19,90 € !

1700
€

Brille für die
Ferne oder
Nähe

Händler

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung mit Gleitsicht-
Kunststoffgläsern n1.5 für scharfes Sehen von nah

bis fern inklusive Superentspiegelung und Hartschicht.

– moderne Freiform-Technologie, ausbalancierte
Sehbereiche, gute Spontanverträglichkeit

9990
€

603 00
€

statt später

Komfort-
Gleitsichtbrille

=

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung mit Gleitsicht-
Kunststoffgläsern n1.5 für scharfes Sehen von nah

bis fern inklusive Superentspiegelung und Lotusschicht.

– optimierte Sicht in alle Sehrichtungen/breites Nah-
sehfeld, Vorderflächendesign für gute Verträglichkeit,
modernste High-Tech Lotus-Oberflächenveredelung

24990
€

Abzüglich

71%
Testträger-

Rabatt1)
850 00

€

statt später

Premium-
Gleitsichtbrille

=

Abzüglich

83%
Testträger-

Rabatt1)

zu
m

Be
isp
iel
:

zu
m

Be
isp
iel
:

1) Testen Sie jetzt 6 Wochen lang individuell auf Sie angepasste Gleitsichtgläser bei allOptik und erhalten Sie bis zu 83 % Rabatt! Sind Sie während der Testphase mit den Seh- oder Trageeigenschaften der Gleitsichtgläser nicht zufrieden, tauscht Ihnen allOptik diese Gläser anstandslos um.
Der Testträger-Rabatt ist nur gültig bei Auftragserteilung im Zeitraum vom 1.10.26 bis zum 31.10.26. 2) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Einstärkengläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Plus Chrome UV von ZEISS.
3) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Gleitsichtgläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Plus Chrome UV von ZEISS. Alle Gläser: Korrektur bis sph. -8,0 dpt. /+6,0 dpt. Gleitsicht: Add 3,0 möglich.
Abweichende Stärken gegen Aufpreis. Nicht alle Marken in allen Filialen erhältlich. Abbildungen symbolisch. Bilder KI generiert.

WIEDER GESUCHT:

83%
RABATT!

BIS
ZU

1)

BEI VORLAGE:

Sehtest kostenlos und ohne Termin

möglich! 11x – auch in Ihrer Nähe!

NUR BIS
31.10.’26
GÜLTIG!

Für Torgau suchen wir ab sofort:
Augenoptiker oder AO-Meister
Komm zu uns! Bewerben oder mehr Infos gerne unter:

bewerbung@alloptik.de o. per Post an: allOptik, Verwaltung,
Markt 23, 08289 Schneeberg

allOptik sucht die Besten,
allOptik zahlt am besten!

(m/w/d)(m/w/d)

Eilenburg, Torgauer Str. 35, Telefon: 03423 658846

VOXARD

© TVextra Verlag, Hamburg, Internet: www.TV-extra.de Programmänderungen möglich 2 Dolby Surround 4 schwarzweiß 6 Untertitel für Hörgeschädigte 5 Breitbild

ZDF SAT.1

NDR

RTL

ARTE

PRO 7

SPORT1

MDR

KI.KARTL ZWEI

...wünscht Ihnen viel Spaß beim Fernsehpro-
gramm dieses Sonntags www.tv-extra.de

TV-Tipp am Sonntag

3SATS. RTLKABEL 1 RBB

Ihr Fernsehprogramm für Sonntag, den 25. Oktober 2026

Tatort: Gottesgarten

20.15 Uhr, ARD

Ein Travestiekünstler
wird in einem Stun-
denhotel brutal
erstochen. Die
Kommissare Voss
(Fabian Hinrichs),
Goldwasser und
Neuzugang Rath-

geber stehen vor einem Rätsel: Unzählige DNA-
Spuren, aber keine Tatwaffe. Zunächst wirkt
es wie ein Verbrechen im Rotlichtmilieu. Die
Spuren führen das Team jedoch in die Idylle
Gottesgarten zum Elternhaus des Opfers, wo
seine Eltern ganz unterschiedlich auf den Tod
ihres Sohnes reagieren. Dort wird der Fall zu
einer Frage nach Gerechtigkeit. 90 Min.

14.25 Hallo, Oma
15.15 Wildes Slowenien –

Brücke zum Balkan
16.00 Kochstories
16.30 Iss besser! Dokureihe
17.00 Bingo! Nachrichten
18.00 Rund um den Michel
18.45 DAS! Rote Sofa
19.30 Ländermagazine
20.00 Tagesschau
20.15 Kurs Juist und Nor-

derney – Die Lebens-
ader der Inseln

21.45 Sportschau – Bun-
desliga am Sonntag

22.10 Kaum zu glauben!
22.55 extra 3 Magazin
23.40 Die legendären Fuß-

ball-Duelle der Welt
0.10 Quizduell – Olymp

18.35 Karambolage Magazin
18.45 Köstliches Ligurien
19.20 Arte Journal 5
19.40 Mongolei: Der

Pferderetter 5 Doku
20.15 Ich kämpfe um dich

45 Psychothriller,
USA 1945. Mit
Michael Chekhov

22.00 Iconic Couples –
Legendäre Paare 5

22.55 Roberto Rossellini –
Leben ohne Drehbuch
5 Dokufilm, F/I/LIT ‘25

23.55 Endspiele: Die Musik
Ungarns zwischen
Repression und
Aufbruch 5 Doku

0.55 Ruhe, wir schließen!
Drama, F 2025

16.30 Naturerbe Österreich
17.15 Naturerbe Österreich
18.00 Arlberg – Wild und

Weltberühmt 625
18.45 Ein Hund kam in die

Küche 65 Kriminal-
film, A 2002. Mit Tobias
Moretti. Regie: Xaver
Schwarzenberger

20.15 Der beste Papa der
Welt 625 Tragiko-
mödie, D/A 2019. Mit
Oliver Mommsen

21.40 Drachenjungfrau
625 Krimi, A 2016

23.10 Rotzbub 625 Ani-
mationsfilm, A/D 2021

0.35 Ein Hund kam in
die Küche 65
Kriminalfilm, A 2002

9.00 Bundesliga pur –
1. & 2. Bundesliga

11.00 Doppelpass Talkshow
13.30 Bundesliga pur –

1. & 2. Bundesliga
14.00 Darts: PDC EM
16.55 Fußball: Bundesliga

der Frauen 8. Spieltag:
Hamburger SV –
1. FC Union Berlin

19.00 Darts: PDC EM
Halbfinale und Finale
Aus Dortmund

23.00 PS-Profis – Sidney's
Autocheck und Ferry

23.30 Härtetest extrem Do-
kureihe. Die Kampfmit-
telbeseitiger (1+2)

1.30 Die PS-Profis – Mehr
Power aus dem Pott

13.30 Ella und das große
Rennen 65 Jugend-
film, FIN 2012

14.45 Josefine, Törtel
und die Tiere 65

15.20 Belle und Sebastian
15.55 Yakari 65 Trickserie
16.35 Anna und die wilden

Tiere 65 Dokureihe
17.00 1, 2 oder 3 65 Show
17.25 Das Geheimnis der

verschwundenen So-
cken 65 Puppentrick-
film, EST/LETT 2023

17.45 Shaun das Schaf 5
17.50 Die Coop Troop 65
18.10 Petronella Apfelmus
18.35 Elefantastisch! 5
18.47 Baumhaus 6 Magazin
19.00 Robin Hood 6

13.15 Die Schnäppchenhäu-
ser – Jeder Cent zählt

14.15 Die Schnäppchenhäu-
ser – Jeder Cent zählt

15.15 Die Schnäppchenhäu-
ser – Jeder Cent zählt

16.15 Die Schnäppchenhäu-
ser – Jeder Cent zählt

17.15 Die Schnäppchenhäu-
ser – Jeder Cent zählt

18.15 GRIP Motormagazin 5
20.15 Es 5 Horrorfilm,

USA/CDN 2017
22.55 Olympus Has Fallen –

Die Welt in Gefahr 5
Actionthriller, USA
2013. Mit Gerard Butler

1.10 Orphan: First Kill
5 Horrorthriller,
USA/CDN 2022

15.50 Kabel Eins: newstime
16.05 Quick-Check Wirt-

schaft 5 Magazin
16.10 4 Elements – Allein

gegen die Natur 65
17.10 4 Elements – Allein

gegen die Natur 65
18.10 Achtung Abzocke –

Urlaubsbetrügern auf
der Spur 5 Dokureihe

20.15 12 Years a Slave
625 Biografie, USA/
GB 2013. Mit Brad Pitt

23.00 The Ministry of Un-
gentlemanly Warfare
625 Kriegsfilm,
USA/GB/TRK 2024

1.15 Hannibal 625 Psy-
chothriller, USA/GB/I
2001. Mit Gary Oldman

16.45 Rubble und Crew
17.00 Voll zu spät! Trickserie
17.10 Voll zu spät! Trickserie
17.20 Voll zu spät! Trickserie
17.40 Voll zu spät! Trickserie
17.50 Voll zu spät! Trickserie
18.10 Scooby-Doo und wer

bist Du? Trickserie
18.40 ALVINNN!!! Animation
18.50 ALVINNN!!! Animation
19.00 ALVINNN!!! Animation
19.20 ALVINNN!!! Animation
19.30 ALVINNN!!! Animation
19.40 Woozle Goozle
20.02 TOGGO Touchdown
20.15 Lucifer Krimiserie
21.10 Lucifer Krimiserie
22.05 Lucifer Krimiserie
23.05 Lucifer Krimiserie
0.00 Without a Trace

17.05 In aller Freundschaft
17.53 Unser Sandmännchen
18.00 rbb UM6 Magazin
18.30 rbb Gartenzeit
19.00 Täter – Opfer – Polizei
19.30 rbb24 Abendschau 6
20.00 Tagesschau 6
20.15 Die Donau 6
21.00 Bayern – Land der

Gams 6 Doku
21.45 rbb24 6 Nachrichten
22.00 Torsten Sträter –

Mach mal das große
Licht an 6 Show

23.30 Na siehste! – Das TV
Kult-Quiz mit Elton 6

0.15 Kreuzkölln – Kiez
zwischen Hype und
Lässigkeit 6 Doku-
mentarfilm, D 2026

5.30 Tierdetektive
9.20 Die Sendung mit

der Maus Magazin
9.50 Tagesschau
9.55 Ski alpin: Weltcup

11.00 Die drei Königskinder
2 Märchen, D 2019
Mit Hedda Erlebach
Regie: Frank Stoye

12.00 Tagesschau
12.03 Presseclub Diskussion
12.45 Sportschau
17.00 Brisant 6 Magazin
17.44 Dt. Fernsehlotterie
17.45 Tagesschau
18.00 Bericht aus Berlin
18.30 Weltspiegel Magazin
19.15 Sportschau Magazin
20.00 Tagesschau
20.15 Tatort: Gottesgarten

2 Krimireihe, D 2026.
Mit Fabian Hinrichs,
Rosalie Thomass. Re-
gie: Dustin Loose

21.45 Das Vergessen –
Spurlos im Moor 2

22.30 Das Vergessen –
Spurlos im Moor 2

23.15 Tagesthemen
23.35 ttt Magazin
0.05 Wilma will mehr

Komödie, D 2025

5.00 Frühprogramm 65
14.00 Die Immo-Helden –

Clever renoviert,
gut verkauft 65

14.45 Duell der Gartenpro-
fis – Mein grünes
Paradies 65 Show

15.25 heute Xpress 65
15.30 Meeresschildkröten –

Wächter der Ozeane
16.15 Die Rosenheim-Cops
17.00 heute 65 Nachrichten
17.15 Die Rosenheim-Cops
18.00 Ein Fall für zwei 65
18.55 Aktion Mensch 65
19.00 heute 65 Nachrichten
19.10 Berlin direkt 65
19.30 Ozeane – Eine

Menschheitsge-
schichte 65 Doku

20.15 Dr. Nice 65 Sommer-
liebe. Arztfilm, D 2026

21.45 heute journal 65
22.15 Under Salt Marsh –

Tod in den Salzwie-
sen 625 Krimiserie

23.05 Under Salt Marsh –
Tod in den Salzwie-
sen 625 Krimiserie

23.55 Spuk! Deutschlands
dunkle Sagen 65

0.40 heute Xpress 65

5.00 Auf Streife 5
5.45 Auf Streife – Berlin 5
6.40 Auf Streife – Berlin 5
7.40 Auf Streife – Berlin 5
8.40 Basis:Kirche 5
9.00 SAT.1-Frühstücks-

fernsehen am So. 5
12.05 Der SAT.1 Fertigge-

richte-Check! 65
14.15 Die Urlaubs-Docs 5
14.45 IF: Imaginäre Freunde

625 Fantasy, USA
2024. Mit Fiona Shaw
Regie: John Krasinski

16.50 Der wilde Roboter
625 Animations-
film, USA/J 2024

18.55 Julia Leischik sucht:
Bitte melde Dich 65
Reportagereihe

19.55 SAT.1: newstime 5
20.15 Das perfekte

Geheimnis 625
Komödie, D 2019. Mit
Florian David Fitzk
Regie: Bora Dagtekin

22.40 Taffe Mädels 625
Actionkomödie,
USA/GB 2013

1.05 Das perfekte
Geheimnis 625
Komödie, D 2019

5.30 Der Blaulicht-Report
6.05 Traummann fürs

Weihnachtsfest ge-
sucht Romanze, CDN
2023. Mit Teri Hatcher

7.55 The Christmas Ret-
reat – Eine festliche
Auszeit Liebeskomö-
die, CDN 2022. Mit
Rhiannon Fish

9.40 PS: Es weihnachtet
sehr Romanze, CDN/
USA 2019. Mit Chad
Michael Murray. Regie:
Pat Williams

11.25 Ehrlich Brothers live!
Show. No Limits – Die
große Stadionshow

13.30 American Football:
NFL Week 7: Paris
Game: New Orleans
Saints – Pittsburgh
Steelers

17.25 RTL Aktuell
17.30 American Football:

NFL WEEK 7
21.25 American Football:

NFL WEEK 7
1.00 American Football:

NFL Week 7: Seattle
Seahawks – Kansas
City Chiefs

5.05 The Neighborhood 6
5.25 The Neighborhood 6
5.45 The Neighborhood 6
6.00 The Neighborhood 6
6.30 The Neighborhood 6
6.55 The Neighborhood 6
7.25 Galileo 5 Magazin
8.25 Galileo 5 Magazin
9.30 Galileo 5 Magazin

10.35 Big Brains – Geniale
Erfindungen 65

11.35 Jenke. Report. 65
Reportagereihe. Warum
werden wir nicht mehr
satt? Das Geschäft mit
unseren Lebensmitteln

13.30 Ein sehr gutes Quiz
(mit hoher Gewinn-
summe) 5 Show

16.25 taff weekend 5
17.45 ProSieben: newstime
17.55 Galileo Stories 5
19.05 Galileo X-Plorer 65
20.15 Ein sehr gutes Quiz

(mit hoher Gewinn-
summe) 65 Show
Teamwork und Wissen
oder die Bereitschaft
zum Zocken ebnen
den Weg zum Sieg.

23.15 Experte für alles 5
0.20 TV total 5 Show

5.00 Medical Detectives
5.50 CSI: New York
6.40 Criminal Intent
7.20 Criminal Intent
8.10 Criminal Intent
9.05 Criminal Intent Krimi-

serie. Der Schein trügt
10.00 Criminal Intent Krimi-

serie. Schwarz auf weiß
10.55 Criminal Intent Krimi-

serie. Undercover
11.40 Criminal Intent Krimi-

serie. Hasserfüllt
12.25 Criminal Intent Krimi-

serie. Süßer Stoff
13.20 Criminal Intent Krimi-

serie. Blutiges Spiel
14.10 Criminal Intent Krimi-

serie. Tod in Harlem
15.05 Criminal Intent Krimi-

serie. Außer Atem
16.00 Die Tuning-Profis

Dokureihe. BMW 7-er
17.00 auto mobil Magazin
18.10 Die Beet-Brüder
20.15 Grenzenlos Genial

Gekocht mit Henssler
und Lafer Dokureihe

23.20 Hot oder Schrott –
Die Allestester

0.20 Medical Detectives
1.15 Medical Detectives

5.00 Frühprogramm 6
13.53 MDR aktuell 65
13.55 Kriebstein – eine

Ritterburg tanzt Rock
’n’ Roll 65 Doku

14.40 Der Meisterdieb 65
Märchen, DDR 1978

15.40 MDR aktuell 65
15.45 Der Froschkönig 6

Märchen, DDR 1988
16.50 Das Märchen vom

Däumling 6 Märchen-
film, LETT/CS 1985

18.00 MDR aktuell 65
18.05 Brisant 65 Magazin
18.50 Wetter für 3 65
18.52 Unser Sandmännchen
19.00 MDR Regional 65
19.30 MDR aktuell 65
19.50 Kripo live 6 Magazin
20.15 Sagenhaft 65 Reihe
21.45 MDR aktuell 65
22.00 Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag
22.25 Stadtrand 65

Heimatfilm, D 2023
22.45 Welded Together –

Lässt sich Familie
zusammenschwei-
ßen? 65 Dokumen-
tarfilm, B/NL/F 2024

0.20 Charité 65 Serie

20.15 20.15 20.15 17.30 20.15 20.15 20.15



„Hab meinen Hafen bei den ’mixern gefunden“
HannaH Blank über ganz neue Lampenfieber-Erfahrungen, den Einfluss der Oma und die neue Lust auf die eigenen Teenie-Hobbys

schaft für Sprache, für Stimme
und vor allem dieMöglichkeiten
der Stimme entstanden, die bis
heute anhält: „Ganz zur Seite
habe ich die Idee vom Synchron-
sprechen noch nicht – gerade
Hörspiele würde ich gern ma-
chen.“
Wichtig war dieser neue Plan

aber in anderer Hinsicht – er
führte Hannah Blank nach Ber-
lin. Im Jahr 2016 an die Trans-
form Schauspielschule, umganz
genau zu sein. Weil dort auch
das Thema Synchronsprechen
auf dem Studienplan stand.
Aber dann kam schon eine Ent-
deckung, die das Blank’sche Le-
ben nachhaltig verändern sollte
– diese Entdeckung des bereits
erwähnten Naturtalents: „Beim
Studium habe ich schnell ge-
merkt: Die Bühne ist meine Sa-
che. Das ist der Ort, an dem ich
michwohlfühle.Auchmit einem
Publikum. Das sind die Situatio-
nen,mit denen ichmich ausken-
ne und die ich meistern kann.“
Womit der grundsätzliche

Kurs ja erst einmal klar war – der
konkrete Weg auf die Bühne
aber eben noch nicht. Denn
auch Hannah Blank kennt ihn
nur zu gut, den riesigen Sprung
vom gesicherten Biotop Schau-
spielstudium auf die – nun ja –
„echte“ Bühne. Und sie weiß
von vielen Mitstudierenden, die
diesen Sprung nicht geschafft
haben. Sie hatte Glück und
Unterstützung. Unterstützung
von Irene Christ, selbst Schau-
spielerin undDozentin ander er-

gesorgt. Was ihr dann – man
schreibt das Jahr 2023 – auf der
Stelle eine ganze Menge Arbeit
besorgt: „Schon vor drei Jahren
kam Dörte (academixer-Ge-
schäftsführerin Dörte-Solveig
Waurick, A.d.V.) zu mir und sag-
te: Du hast schon Fans. Dawuss-
te ich: Ich bin hier angekom-
men.“ Ein ganz wichtiges Wis-
sen,wie sie erklärt: „Ich brauche
in meinem Leben immer einen
Hafen. Und diesen Hafen habe
ich bei den ’mixern gefunden
...“
Allerdings musste Hannah

Blank im neuen Hafen auch eine
ganze Menge Dazulernen. Über
die doch ganz schön großen
Unterschiede zwischen dem
klassischen Schauspiel und der
Kleinkunst zum Beispiel – wobei
sie den Begriff „Kleinkunst“
nicht so dollemag („Das ist eben
auch eine sehr professionelle Sa-
che.“). „BeimKabarett spürstdu
sofort: Hey, da stimmtwas nicht.
Wenn das Publikum nicht mit-
geht – dann gibst du noch ein
bisschen mehr Gas, setzt die
Pointen mit mehr Nachdruck“,
überlegt sie und sagt mit einem
Lächeln: „So ist es beim Humor-
Handwerk – der Trick ist heraus-
zufinden,was ichmachenmuss,
damit die Stimmungwieder bes-
ser wird.“
Auf beste Stimmung hofft sie

nun zur „Casa Blanka“-Premie-
re und ist da – Lampenfieber hin
oder her – gutes Mutes. Was
auchmit Mathias Tretter zusam-
menhängt: „Wir teilen diesen

Vorhang auf für Hannah Blank: Ihr Solodebüt „Casa Blanka“ feiert Premiere bei den academixern. Fotos: André Kempner

sOnnTAgsFrüHsTücK

Leipzig. „Genau genommen
ist das Stück schon eine Hom-
mage an meine Oma“, erzählt
Hannah Blank mit einem Lä-
cheln – und ergänzt, dass oben-
drein in „Casa Blanka“, immer-
hin ihr Solo-Debüt auf der aca-
demixer-Bühne, schon auch die
ein oder andere Oma’sche Idee
drinsteckt. Nun herrscht eine
gewisse Aufregung: Wie wird
Oma auf dieses Stück reagie-
ren? Nun, bei der Premiere am
Montag, 26. Oktober,
wird sie es erleben ...
Dabei ist Aufre-

gung ein gutes
Stichwort – auch,
weil Hannah
Blankeher soeine
Art Naturtalent
ist, die diese be-
rühmte Angst vor
den Brettern, die die
Welt bedeuten, nicht
kennt. Bis jetzt, wohlgemerkt.
Bis zu jenem Moment, an dem
sie allein ins Scheinwerferlicht
treten wird. „Ein Solostück ist
eine ganz andere Hausnummer
als das Spielen im Ensemble“,
räumt sie ein und ergänzt: „Ja,
inzwischen habe ich auchmeine
ersten Lampenfieber-Erfahrun-
gen gesammelt. Ich fange sogar
schon an, von dem Stück zu
träumen ...“ Bloß gut, dass die
große Premiere nicht mehr weit
hin ist ...

Das große Finale einer
kreativen reise

Die dann wiederum das Finale
einer kreativen Reise ist, die
Hannah Blank so viele neue Er-
fahrungen beschert hat. Zum
Beispiel jene, dass die eigene
(Stück-)Idee auf ganz viel
Gegenliebe stößt und zwar
nichtbei irgendwem, sondern in
erster Linie bei Mathias Tretter.
Seines Zeichens als Autor und
Kabarettist ein wichtiger Im-
pulsgeber bei den ’mixern. „Er
fand diese Idee wirklich super“,
erinnert sich die Schauspielerin
und Kabarettistin: „Und er hat
mir dann auch immer wieder
Hausaufgaben mitgegeben –
was mir sehr geholfen hat: Die
ständige Arbeit mit Zusammen-

fassungen war so wichtig. Man
beginnt darüber nachzuden-
ken: Was will ich denn eigent-
lich? Und es geht um den Fein-
schliff an den Texten, den Wit-
zen und den Pointen.“
So schälte sich „CasaBlanka“

in den vergangenen Wochen
undMonaten heraus aus dieser
von der Oma inspirierten Idee.
Weniger als klassisches Kaba-
rett, sondern „eher als ein Solo-
Theaterstück mit kabarettisti-

schen Einflüssen“, über-
legt Hannah Blank:
„Entstanden im
echten Zusam-
menspiel mit
Mathias Tretter,
auf den ich mich
voll verlassen
konnte: Er weiß

ganz genau, was
Pointen ausmachen.

Er weiß, wie man Ge-
schichten erzählt.“ Und dann
plaudert sie ein wenig aus dem
academixer-Nähkästchen: „Wir
sitzen ja als Ensemble immer am
academixer-Tischchen und
dann werden die Texte ge-
lesen – und immer muss ich la-
chen, wenn ich seine Texte lese.
Das wissen schon alle …“

von stenDal auF
Die acaDemixer-BüHne

Dabei ist es schon ein – nun ja –
außergewöhnlicher Werde-
gang, der sie von der Heimat-
stadt Stendal – dort wurde sie
1997 geboren – auf die Bühne
der academixer in Leipzig ge-
führt hat: Eigentlich wollte Han-
nah Blank jamal Hebammewer-
den, „aber bei meinem FSJ im
Krankenhaus habe ich schnell
gemerkt, dass die Arbeit im Ge-
sundheitssystem nicht mein
Ding ist. Da habe ich einfach viel
zu viele Emotionen mit nach
Hause genommen“. Der nächs-
te Plan: Synchronsprecherin und
dies auch aus gutemGrund, wie
sie erzählt: „Ich habe früher viel
vorgelesen in meiner Familie.
Richtig vorgelesen –mit dem Le-
sen von unterschiedlichen Rol-
len und Emotionen.“ Immer be-
feuert vomgroßenVorbild Rufus
Beck ist schnell eine Leiden-

Auch ein Bühnentalent kann Lampenfieber haben, erzählt sie.

grimmigen Humor. Ich denke,
wir müssen eher darauf achtge-
ben, dass nicht allzu viel Leuten
auf den Schlips treten.“ Und sie
ergänzt: „Für mich ist eins ein
ganz wichtiger Punkt: Es geht
mir nicht umKlamauk –was sich
mit dem Anspruch von Mathias
Tretter trifft.“
Deshalb gilt: Nein, leichteMu-

se ist dieses Solodebüt nicht. Die
Themen seienwahrlichnicht lus-
tig bei „Casa Blanka“, die Um-
setzung hingegen schon: „Dies
habe ichauchausmeiner Familie
mitgebracht: Selbst bei Trauer-
fällen habenwir uns zusammen-
gesetzt und Anekdoten erzählt,
über die wir dann auch herzlich
gelacht haben.“

Auch eine spannende Sache –
diese Rückbesinnung auf Erleb-
tes. Da scheint Leipzig ein gutes
Umfeldzusein fürHannahBlank:
„Ich habe all meine Hobbys aus
der Teenie-Zeit für mich wieder-
entdeckt – das Schreiben, die
Arbeit mit Fan-Fiction, das Zeich-
nen. All diesmache ichwieder…
Kreativität war schon immer voll
meinDing.Undfürmich istKunst
der absolute Kreativitätstrigger:
Wenn ichdieKunstanderer sehe,
möchte ich auch selbst Kunst
machen. Lustigerweise ist immer
der Herbst die Zeit, in der ich be-
sonders kreativ werde ...“
Dann passt diese Premiere ja

wie die berühmte Faust auf’s Au-
ge – zum Herbst und zur Stadt.
Zur Stadt, weil es die Kunst- und
Kulturstadt Leipzig ist, die als
permanenter Antrieb fungiert.
„Schockverliebt“ sei sie auf An-
hieb gewesen, erzählt sie. Weil
die Innenstadt die Erinnerung
weckte an die heimische Klein-
stadt Stendal. Weil es so grün
war. „Undweil ich sofort dasGe-
fühl hatte: Hier ist die Kunst.
Gleichzeitig progressiv und tradi-
tionell.“

keine eintagsFliege!

Die Dinge stehen also gut für
Hannah Blank. Auch dafür, dass
„CasaBlanka“ keine Eintagsflie-
ge bleibt – dafür habe die Arbeit
am Stück viel zu viel Spaß ge-
macht. Und dann gibt sie einem
noch ein kleine, aber feine Auf-
gabe für das Besonders-Auf-
merksam-Seinmit auf denWeg:
„Ja, es gibt das ein oder andere
Easter Egg in dem Stück, das be-
reits auf neue Ideen verweist.“
Denn so viel ist sicher: Diese lie-
gen längst in der Blank’schen
Schublade, „fix und fertig sogar
mit einem Titel ...“

JensWagner

2 „casa Blanka“ feiert seine
Premiere bei den academixern
am montag, 26. oktober, ab
19.30 uhr – und zwar im rahmen
der lachmesse leipzig.
Weitere termine:
29. november und 17. Dezember.
Weitere infos:
www.academixer.com

Entstanden ist das Stück in Zusammenarbeit mit Mathias Tretter.

wähnten Schauspielschule: Die
schnappte sich die junge Absol-
ventin kurzerhand für’s eigene
Tourneetheater und „sofort
ging es los für zwei Wochen ...
und dann kam Corona“.
„Eine schwere Zeit“, schaut

sie zurück. Voller Selbstzweifel
zum Beispiel, aber auch dem er-
träumten Seminar im Synchron-

sprechen. Eine Zeit mit Ab und
Auf, die im Happy-end münde-
te. Erneut dank Irene Christ, die
mit den guten Verbindungen
nach Leipzig im Allgemeinen
und den academixern im Beson-
deren aufwarten konnte. Und
zack, da stand sie im Keller beim
Vorsprechen: „Das ist ein biss-
chenwie einemündlicheAbitur-
prüfung. Und für mich beson-
ders schlimm, weil ich ein
Mensch bin, der einfach Feed-
backbenötigt.Dannsitzt daeine
Jury komplett mit Pokerface.
Und natürlich bemerkt man
selbst jeden einzelnen Fehler,
den man gemacht hat – oh je,
was habe ich denn da ge-
macht!“
Nun, gemacht hatte sie etwas

richtig Gutes. Nämlich für Be-
geisterung auf der ganzen Linie

„Die Bühne ist der
Ort, an dem ich mich

wohlfühle.“
Hannah Blank

academixer-Kabarettistin

Wie geht’s, Sachsen?
Ob Arzttermine, Arbeitsplätze, Schule oder Sicherheit: Wie es sich in Sachsen lebt, erfahren Sie jeden
Tag selbst. Deshalb möchte die Leipziger Volkszeitung von Ihnen wissen: Wie erleben Sie den Alltag in
Ihrer Region? Wie zufrieden sind Sie mit der Politik? Und was wünschen Sie sich für die Zukunft?

Machen Sie mit beim Sachsen-Kompass 2026, unserer großen Umfrage für eine lebenswerte
Zukunft in Sachsen. Mit Ihren Antworten helfen Sie uns, ein umfassendes Bild davon zu zeichnen,
was die Menschen bewegt.

Und im Anschluss können Sie an unserer Verlosung teilnehmen.

Jetzt bis zum 22. November teilnehmen!
QR-Code scannen oder LVZ.de/sachsenkompass aufrufen.
Ihre Angaben sind freiwillig und werden anonym ausgewertet.

Als

Dankeschön für

Ihre Teilnahme

winken attraktive

Gewinne!

Wie geht’s uns heute?
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Anzeige

Aktion 26.10. bis 30.10.2026 in
der SÄCHSISCHEN GOLDBÖRSE
LEIPZIG. Für gut erhaltene
Schmuckstücke wird sogar über
dem Goldpreis gezahlt, während
bei anderen Ankäufern z.B. nur
der reine Goldwert bezahlt wird,
berücksichtigen wir auch Stein-
besatz, Zustand und Marke. Die
Mitarbeiter der SÄCHSISCHEN
GOLDBÖRSE prüfen das Kon-
volut vor Ihren Augen sorgfältig
und voller Leidenschaft, weil sie
auf eine jahrzehntelange Erfah-
rung im Bereich des Edelmetall-
ankaufs und Expertisenhandels
zurückgreifen.

SÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
Nähe Bayerischer Bahnhof
Windmühlenstr. 26, 04107 Leipzig
Tel. 0341/60 44 29 47

GOLDBÖRSE in der Wind-
mühlenstraße 26 in Leipzig.
„Faire Ankaufpreise sind für
Goldschmuck und Barren, teu-
re Markenuhren, Zahngold,
Gold-, Silber-, Platin-Münzen,
Silberschmuck, versilbertes Be-
steck (60er-, 80er-, 90er-,
100er-Auflage) und Tafelsilber
garantiert und dabei wird selbst-
verständlich größter Wert auf
Diskretion gelegt“, versichert
die SÄCHSISCHE GOLDBÖRSE.
Wir verwenden für die Prüfung
natürlich geeichte Waagen und
die Auszahlung erfolgt sofort
in bar oder per Echtzeitüber-
weisung. Die SÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE arbeitet völlig
kostenfrei und transparent,
denn bei uns steht Kundenzu-
friedenheit an allererster Stelle.
Überzeugen Sie sich selbst.
Wir freuen uns auf Sie!
Scheuen Sie sich nicht, das gan-
ze Sammelsurium an nicht mehr
benötigtem Goldschmuck oder
auch Zahngold, selbst mit Zäh-
nen, vorbeizubringen.
Ein dafür wohl am besten
geeigneter Zeitraum sind die
kostenlosen Prüf- und Schätztage

100 % Kundenzufriedenheit

Goldankauf - besser geht es nicht!
In den letzten Tagen herrschte wieder reger Andrang in der
Sächsischen Goldbörse,
Windmühlenstraße 26
in Leipzig. Wie lautet
die Formel für diesen
Erfolg? Die Antwort ist
die Zufriedenheit der
Kunden. Dazu einige
Kundenstimmen:
„Tolle Beratung, sehr
seriös, ich bin sehr zufrieden“
„Mit dem Altgoldverkauf bin ich sehr zufrieden, das Ge-
schäft wurde schnell und problemlos abgewickelt“
„Sehr höflich, sehr sauber – besser geht‘s nicht“

„Ein sehr vertrauenswürdiger
Eindruck – hier gab es den
besten Preis“

Der Standort in Leipzig ist
daher die Top-Adresse für
Edelmetallankauf, selbst der
weiteste Weg lohnt sich.

Kostenlose Prüf- und Schätztage von
Montag, den 26. Oktober bis Freitag, den 30. Oktober 2026
Sie erhalten bei uns ohne Termin eine völlig kostenfreie Expertise IhrerWertgegenstände.

Kostenlose Prüfung
und Bewertung
Ihres Schmucks

Kostenlose Schätzung
von Zahngold, Silber,

Platin, Barren & Münzen

Kostenlose Prüfung
und Schätzung aus

Nachlässen und Erbschaften

Der Herbst ist da! In den letzten Wochen haben viele
Haushalte die Zeit genutzt, um Zuhause auszusortieren.
Auch bei Ihnen im heimischen Haushalt lohnt es sich, ein-

mal genauer hinzuschauen. Hier werden zum Beispiel aus Erb-
schaften zahlreiche gesammelte Werke über Generationen
aufbewahrt. Da die meisten Schmuckstücke nicht mehr der
Mode entsprechen, verschwinden Ringe, Ketten, Armbänder
usw. in einer Schublade und geraten nicht selten in Vergessen-
heit. Zu DDR-Zeiten hatten diese einen geringen Wert, doch
nach der Wende ist der Goldpreis rasant gestiegen und be-
findet sich aktuell auf Rekordhoch! Die „alten Schätze“ sind
meist aus Gold oder Silber gefertigt und dementsprechend
sehr wertvoll. Warum also die alten Stücke nicht zu Geld machen
und sich damit einen langersehnten Wunsch erfüllen?

Eine kompetente, seriöse Adresse für eine faire und ehrliche Beratung
im Verkauf der edlen und kostbaren Wertsachen ist die SÄCHSISCHE

GOLDSCHMUCK

ECHTES SILBERBESTECK/
VERSILBERTES BESTECK
60ER-, 80ER-, 90ER-,
100ER-AUFLAGE

 Silber
 Zahngold
 Platin

 Schmuck
 Luxusuhren

 Barren
 Gold-, Silber- u.

Platinmünzen

Unser Fachmann prüft und schätzt Ihren Schmuck, Uhren,
Silber etc. sowie auch Bestände aus Nachlässen und Erb-
schaften individuell und berät Sie mit einer kostenlosen

Expertise. Kommen Sie vorbei und bringen Sie Ihren
Goldschmuck und Zahngold mit.

MACHEN SIE JETZT IHR GOLD ZU GELD!
WIR ZAHLEN BESTPREISE!

Sächsische Goldbörse
Nähe Bayerischer Bahnhof
Windmühlenstr. 26
04107 Leipzig

Öffnungszeiten
Mo.–Do. 10.00–17.00 Uhr
Fr. 10.00–13.00 Uhr

(Termine auch nach Absprachemöglich)

☎ 0341/60442947

20 % mehr für Ihr Zahngold vom 26.10. bis 30.10.2026

MIT ZÄHNEN – ungereinigt – mit Prothesen

NICHT SCHÖN ABERWERTVOLL

WIR KAUFEN IHR ZAHNGOLD

Es spielt keine Rolle, ob Ihr Zahngold sauber
oder ungereinigt ist, ob mit oder ohne Zähne
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder
Metall. Bitte scheuen Sie sich nicht!

Sie werden staunen, was Ihre alten Goldkronen
noch wert sind.

Sofortige Wertermittlung und Barauszahlung!

 



SÄCHSISCHE GOLDBÖRSESÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
GOLD- UND SILBERANKAUF IST VERTRAUENSSACHE • BARES FÜR WAHRESGOLD- UND SILBERANKAUF IST VERTRAUENSSACHE • BARES FÜR WAHRES
in der Windmühlenstraße 26 in Leipzig, nähe Bayerischer Bahnhof * Leipzigs TOP-Adresse für Edelmetallankauf!in der Windmühlenstraße 26 in Leipzig, nähe Bayerischer Bahnhof * Leipzigs TOP-Adresse für Edelmetallankauf!

SächsischeGoldbörse

Gegen Abgabe dieser
Anzeige erhalten Sie

bei 20 Gramm
20 € mehr auf
Ihr Altgold

ohne Wenn und Aber!

20€*
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2021 wurde eine Matschstre-
cke für den Spielplatz gebaut.

Sprotta-Siedlung. Wie er-
leben junge Menschen die
Sprotta-Siedlung? Was fehlt
ihnen hier? Und wo möchten
sie sich künftig selbst einbrin-
gen? Das möchte der Siedler-
verein Sprotta-Siedlung von
den Jugendlichen und jungen
Erwachsenen im Ort erfahren.
Gemeinsam mit der Mobilen
Jugendarbeit Laußig, Dober-
schütz,Mockrehna hat er dafür
ein Projekt auf die Beine ge-
stellt. Unter demTitel „Sprotta-
Siedlungaus Jugendsicht –Was
braucht ihr vorOrt?“ sind junge
Menschen zwischen 10 und
25 Jahreneingeladen, ihreSicht
auf den Ort zu schildern und
eigene Ideen zu entwickeln.
„Da in unserer Siedlung viele

junge Familien leben, haben
wir als Verein schon immer spe-
ziell Angebote für junge Men-
schen entwickelt“, berichtet
Heike Ott vom Siedlerverein,
die zusammen mit Ortsvorste-
her Falko LinkeundSozialarbei-
terin Nadine Marshall das Ju-
gendprojekt auf den Weg ge-
bracht hat. Als Beispiele nennt
sie das Spielplatzfest sowie das
Drachen- und Kürbisfest, die
beim Nachwuchs gut ankom-
men. Für die jüngeren Sied-

lungsbewohner entstand 2021
zudem eine Matschstrecke auf
dem Spielplatz. Den Älteren
steht eine Blockhütte auf dem
Sportplatz als Treffpunkt und
Unterstand zur Verfügung.
„Und vor Kurzem hat die Hütte
einen Pflasterboden erhalten.“
Farbe brachte außerdem ein
Graffiti-Projekt mit enviaM in

den Ort. „Wir haben mit Kin-
dern ein Trafohäuschen gestal-
tet – mit Blumen, Bienen, Bugs
Bunny und Schmetterlingen.
Das kamrichtiggut an“, erzählt
Heike Ott.

Junge Menschen selbst zu
Wort koMMen lassen

Dabei soll es nicht bleiben. „Uns
erreichen immer wieder Vor-
schläge nachweiterenAngebo-
ten oder Projektarbeiten“, sagt
sie. Oft seien es allerdings Er-
wachsene, die solche Anregun-
gen unterbreiteten. „Wenn wir
vor Ort mit unseren Jugendli-
chen sprechen, werden meist
andere Ideen genannt.“
Nicht jeder Wunsch lässt sich

ohne Weiteres erfüllen – etwa
der nach einem eigenen Ju-
gendclub. „Dafür fehlt uns
schlichtweg eine Räumlich-
keit“, erklärt Heike Ott. Mit der
Blockhütte habe der Verein zu-
mindest einen Treffpunkt schaf-
fen können. Zugleich wünscht
er sich, dass die jungen Men-
schen auch selbst bei der Um-
setzung ihrer Ideen mit anpa-
cken.
Welche Themen ihnen be-

sonders wichtig sind, soll nun
zunächst zusammengetragen
werden. „Dafür haben wir mit
der Mobilen Jugendarbeit Kon-
takt aufgenommen, sie kennen
die Jugendlichen und wissen,
wie man sie animieren kann.“
Ziel ist es, junge Menschen an

der Entwicklung ihres Ortes zu
beteiligen. Welche Anliegen
dabei im Mittelpunkt stehen,
sollen sie selbst bestimmen.

zWei terMine für die Junge
generation

Geplant sind zwei Gesprächs-
runden für unterschiedliche
Altersgruppen, die beide im
Gut Heideck stattfinden: Am
6. November sind die 17- bis
25-Jährigen ab 17 eingeladen.
Die Runde für die 10- bis 16-
Jährigen folgt am 8. November
ab 10 Uhr. „Durch die getrenn-
te Durchführung können die
unterschiedlichen Lebenssitua-
tionen und Interessen der
Altersgruppen besser berück-
sichtigt werden“, erklärt Heike
Ott. Neben offenen Gesprä-
chen sind Kartenabfragen,
Punktabstimmungen und kur-
ze Arbeitsphasen in kleinen
Gruppen vorgesehen. So kön-
nen die Teilnehmenden ihre
Gedanken einbringen und ge-
meinsamherausfinden,welche
Anliegen ihnen besonders am
Herzen liegen.
Schon beim Herbstfest am

3.Oktober konnten jungeMen-
schen ihre Ideen einbringen.

„Hier konnte eine Wand mit
Wünschen gefüllt werden.“
Genannt wurden unter ande-
rem einMountainbike-Park, ein
Dorfteich sowie mehr Rasen,
Fitnessgeräte und größere Tore
auf dem Bolzplatz.

Vorschläge gehen an den
ortschaftsrat

Die Beiträge aus den Gesprächs-
runden und vomHerbstfest wer-
den gemeinsam ausgewertet.
„Die Ergebnisse werden an-
schließend zusammengefasst
und dem Ortschaftsrat überge-
ben“, sagtHeikeOtt. „Zusätzlich
werdendiewichtigsten Inhalte in
denörtlichenGemeindegruppen
veröffentlicht, damit auch ande-
re Einwohnerinnen und Einwoh-
ner nachvollziehen können, wel-
che Themen und Ideen von den
Jugendlichen eingebracht wur-
den.“ Auch die Teilnehmenden
selbst erhalten nach Abschluss
des Projekts eine Rückmeldung
zu den Ergebnissen und dazu,
wie mit ihren Vorschlägen wei-
tergearbeitet werden soll.
In der Sprotta-Siedlung leben

rund 800 Menschen, darunter
zahlreiche Jugendliche und jun-
ge Erwachsene: Nach aktuellen

Zahlen der Gemeinde Dober-
schütz sind 103 jungeMenschen
zwischen 10 und 25 Jahren hier
gemeldet. Der Verein möchte
dieseGeneration ermutigen, ihre
Sichtweisen einzubringen und
den Ort aktiv mitzugestalten.
Das Jugendprojektwird von

der Partnerschaft für Demokra-
tie in Nordsachsen im Bundes-
programm Demokratie leben!
gefördert und durch Steuermit-
tel auf der Grundlage des vom
Sächsischen Landtag beschlos-
senen Haushaltesmitfinanziert.

nannette Hoffmann

2 zwei gesrpächsrunden
im gut heideck:
– 6. november, ab 17 uhr
für die 17- bis 25-Jährigen

– 8. november ab 10 uhr
für die 10- bis 16-Jährigen

Zum Herbstfest haben junge
Menschen aus der Sprotta-
Siedlung eine erste Gelegen-
heit gehabt, ihre Sicht auf die
Sprotta-Siedlung zu schildern.

Fotos: Siedlerverein Sprotta-Siedlung

Junge Ideen für die
Sprotta-Siedlung gefragt
siedlerVerein lädt zu gesprächsrunden ein – Wünsche sollen in die Entwicklung des Ortes einfließen

Mit der Blockhütte auf dem Bolzplatz haben die jungen
Menschen aus der Sprotta-Siedlung einen Ort zum Treffen –
geschützt bei Wind und Wetter. In diesem Jahr wurde ein Pflas-
terboden verlegt.

Die Ergebnisse
der beiden

Gesprächsrunden
werden

anschließend
zusammengefasst

und dem
Ortschaftsrat
übergeben.

Heike Ott

Bauen,wohnen
& Sanieren Anzeigen-Spezial

Unterstützung vertraut, ist
sehr viel optimistischer: Mit
familiärer Hilfe halten über
zwei Drittel (67 Prozent) den
Eigenheimkauf für möglich.

GroßeMehrheit hofft auf
eigenes Haus oderWohnung
Der Begriff familiäre Hilfe ist
dabei weit gefasst: Neben
Schenkung und Erbe sind
gemeint private Darlehen,
Bürgschaften oder andere
Formen der Unterstützung.
Das Münchner Unterneh-
men ließ im August 1.523

Menschen von 18 bis 70 Jah-
ren befragen.
80 Prozent der jüngeren

Befragten im Alter von 23 bis
30 sagten, dass sie eines Ta-
ges gern in den eigenen vier
Wänden wohnen würden.
Gleichzeitig sagte annä-
hernd dieHälfte (48 Prozent),
dass ihnen das Geld für den
Immobilienkauf fehle. Die
großeMehrheitwill demnach
die Hoffnung aber nicht auf-
geben, sondern länger oder
mehr sparen, beziehungs-
weise den Kauf verschieben.

Die„WoHntrauMstuDie“ des Finanzierungsvermittlers Interhyp zeigt,
dass derWunsch nach eigenemHaus oder eigenerWohnung ungebrochen
groß ist. Foto: Hauke-Christian Dittrich/dpa

Familie für machbar. Das ist
ein Hauptergebnis der dies-
jährigen „Wohntraumstu-
die“ des Finanzierungsver-
mittlers Interhyp,überdiedie
Deutsche Presse-Agentur
berichtet.
Wer hingegen auf Schen-

kung, Erbe oder sonstige

Mit professionellen
Lösungen Barrieren im
Bad reduzieren

eigenständig und selbstbe-
stimmt in den eigenen vier

Wänden leben: Wer das Bad
barrierearmsaniert,kannsich
hier sicher fühlen und erlebt
mehr Komfort im Alltag. Die
Firma BADbarrierefrei setzt
verschiedene Lösungen im
Bad um, die die Sorge vor
einem Sturz nehmen. Zum
Beispiel ersetzen sie die alte
Badewanne durch eine leicht
begehbare Dusche derselben
Größe. Damit fällt das Klet-
tern über den Wannenrand

weg, stattdessen stehen sie
komfortabel und haben Platz.
Den Umbau erledigen die
Profis an nur einemWerktag.
Wer also nicht auf sein ge-

wohntes Vollbad verzichten
möchte, ist mit einer Bade-
wannentür optimal beraten.
Teilsanierungen wie diese
bewilligt auch die Pflege-
kasse.

MeHr infos unter
Tel.: 0341 566 892 777 oder unter
www.leipzig.badbarrierefrei.de

nur einentaG benötigen die BADbarrierefrei Profis, um aus einer alten Ba-
dewannemit hohem Einstieg eine leicht begehbare Dusche zumachen oder
eine Tür in die vorhanden Badewanne einzubauen. Foto: BADbarrierefrei

eigenheimkauf für viele nur mit Hilfe der familie bezahlbar
Der Kauf des eigenen Hauses oder einerWoHnung ist vor allem in den Ballungsräumen nach wie vor sehr teuer. Wer keine
finanzstarke Familie im Rücken hat, hat es schwer.

ohne finanzielle Hilfe
der Familie rückt der
Eigenheimkauf für

viele junge Menschen in
Deutschland in unerreichba-
re Ferne. Nur ein knappes
Drittel (32Prozent)der23-bis
30-Jährigen hält den Immo-
bilienkauf ohne Beitrag der

Die Interhyp veröffentlicht
ihre „Wohntraumstudien“
alljährlich seit 2011. In den
vergangenen Jahren spie-
geln die Umfragen die
schwierigen Finanzierungs-
bedingungen wider. Der
Wunsch nach eigenem Haus
oder eigener Wohnung ist
demnach jedoch ungebro-
chen, in diesem Jahr sagten
das in allen Altersgruppen
mehr als zwei Drittel der Be-
fragten (68 Prozent). Knapp
die Hälfte (47 Prozent) sagte
sogar, das sei ein Lebens-
traum.

ohne finanzielle Hilfe
ist immobilienkauf für viele
schwierig
NachInterhyp-Zahlenschafft
etwa ein Drittel der jüngeren
Eigentümerinnen und Eigen-
tümer den Kauf ohne Hilfe
derElternoder anderer Fami-
lienmitglieder. Das zur nie-
derländischen ING-Gruppe
gehörende Unternehmen ist
mit einem Marktanteil von
über zehn Prozent größter
Vermittler privater Immobi-
liendarlehen in Deutschland.
Interhyp vergibt keine eige-
nen Kredite, sondern vermit-
telt Darlehen von etwa 500
angeschlossenen Banken
und anderer Kreditgeber.www.BadBarrierefrei.de | Tel. 0341 566 892 771

vorher nachher

Badewanne zur Dusche
oder eine Tür für die

vorhandene Badewanne!
Leichter Einstieg | an einem Tag fertig | eine Förderung bis 4.000 ≠ ist möglich



Platz für Neues –
Preise runter bei Fahrrad Hammer
GROßER INVENTURVERKAUF mit reduzierten Fahrrädern, E-Bikes und Zubehör – Beratung, Service und Inzahlungnahme inklusive

Bad dÜBen/ delitzsch/
eilenBurg. Bevor die neuen
Saisonmodelle in den Verkaufs-
räumen und im Lager Einzug
halten, räumt Fahrrad Hammer
gründlich auf! Im Rahmen des
großen Inventurverkaufs profi-
tieren Kundinnen und Kunden
ab sofort von satten Rabatten
und exklusiven Angeboten auf
eine enorme Auswahl an hoch-
wertigen Markenfahrrädern,
E-Bikes, Pedelecs sowie um-
fangreichem Fahrradzubehör.

STARK REDUZIERTE PREMIUM-
MARKEN UND TOP-SERVICE

Ob komfortables City-E-Bike,
sportliches Trekkingrad oder
robustes Mountainbike – wäh-
rend des Aktionszeitraums sind
viele vorrätige Modelle radikal
reduziert. Auch Zubehör und
Helme führender Markenher-
steller wie ABUS, Sigma Sport
oder SKS gibt es jetzt zu absolu-
ten Sparpreisen.

„Unsere Lager sind prall ge-
füllt und wir schaffen jetzt Platz
für die kommenden Neuhei-
ten“, erklärt das Team von Fahr-
rad Hammer. „Für Schnäpp-
chenjäger und alle, die schon
lange mit einem neuen E-Bike
oder Premium-Fahrrad geläu-
gelt haben, ist jetzt der ideale
Zeitpunkt zuzuschlagen.“

RUNDUM-SERVICE UND
INZAHLUNGNAHME

Neben den erstklassigen Ver-
kaufspreisen bietet Fahrrad
Hammer auch während des In-

ANZEIGE

venturverkaufs den gewohnt
umfassenden Service:
3 Inzahlungnahme („Alt gegen
Neu“): Gebrauchte Fahrräder
und E-Bikes können beim Kauf
eines Neufahrzeugs unkompli-
ziert in Zahlung gegeben wer-
den.
3 Dienstrad-Leasing: Ausführli-
che Beratung zu attraktiven
Leasing-Modellen für Arbeit-
nehmer und Arbeitgeber (inklu-
sive Leasingrechner vor Ort).

3 Werkstattservice & Beratung:
Professioneller Check und indivi-
duelleBeratungdurchdaserfah-
rene Werkstatt-Team.

SCHNELL SEIN LOHNT SICH

Der Inventurverkauf gilt nur für
kurze Zeit und solange der
Vorrat reicht. Deshalb sollten
Interessierte nicht lange zögern
und sich die besten Angebote
gleich direkt in den Filialen vor

Ort oder vorab im Onlineshop
unter www.fahrrad-hammer.de
sichern.

ÜBER FAHRRAD HAMMER

Fahrrad Hammer ist der regiona-
le Ansprechpartner für moderne
Mobilität auf zwei Rädern. Mit
einer riesigen Auswahl an
E-Bikes, Fahrrädern, Zubehör,
Bekleidung sowie einer haus-
eigenen Meisterwerkstatt und

flexiblem Fahrradverleih steht
das Unternehmen seit Jahren für
hervorragendeQualitätundper-
sönlichen Kundenservice.

2 Fahrrad Hammer
Eilenburger Str. 4, 04849 Bad Düben,
Tel.: 034243 22326;
Raiffeisenstr. 1, 04509 Delitzsch,
Tel.: 034202 347200;
Leipziger Str. 26, 04838 Eilenburg,
Tel.: 03423 609202
www.fahrrad-hammer.de

Ob komfortables City-E-Bike, sportliches Trekkingrad oder robustes Mountainbike – beim großen Inventurverkauf bei Fahrrad Hammer
findet jeder sein Traumrad. Foto: Fahrrad Hammer

Regionalbudget 2027:
150000 Euro für Kleinprojekte in
der Dübener Heide
BaddÜBen.Gute Ideen fürdas
eigene Dorf verwirklichen, Treff-
punkte schaffen und das Mitei-
nander stärken: Dafür stellt die
Lokale Aktionsgruppe (LAG) Dü-
bener Heide Sachsen auch 2027
ein Regionalbudget bereit. Ab
sofort können Kommunen und
gemeinnützige Vereine ihre Pro-
jektideen einreichen und damit
dieEntwicklung ihrerHeimatmit-
gestalten.

Das Regionalbudget ist ein För-
derinstrument für kleine Projekte
im ländlichen Raum und wird be-
reits zum achten Mal aufgelegt.
Für 2027 stehen insgesamt
150000 Euro zur Verfügung.
UnterstütztwerdenKleinprojekte
mit Gesamtkosten von maximal
20 000 Euro brutto. Die Förde-
rung kann bis zu 80 Prozent der
förderfähigen Kosten betragen,
höchstens jedoch 16000 Euro je
Projekt. Das Regionalbudget soll
bürgerschaftliches Engagement
stärken und dazu beitragen, die
Lebensverhältnisse in den Dör-
fern zu verbessern.

Gefördert werden können bei-
spielsweise die Gestaltung dörfli-
cher Plätze, Straßen, Wege und
Freiflächen, die Schaffung und
Weiterentwicklung von Gemein-
schaftseinrichtungen sowie von
Freizeit- und Naherholungsange-
boten. Auch die Erhaltung und

Gestaltung von Gebäuden ein-
schließlich Innenausbau und zu-
gehöriger Hof-, Garten- und
Grünflächen sowie die Umnut-
zung dörflicher Bausubstanz
können unterstützt werden. Da-
rüber hinaus sind Maßnahmen
zur Dorfmoderation und zur Ent-
wicklung sozialbezogener dörfli-
cher Infrastruktur vorgesehen.
Auch nicht-investive Maßnah-
men können förderfähig sein.
Wichtig ist dabei, dass die ausge-
wählten Projekte bis zum 2. Au-
gust 2027 umgesetzt und abge-
rechnet werden.

Antragsberechtigt sind Kom-
munen und eingetragene, ge-
meinnützige Vereine in Orten mit
bis zu 5000 Einwohnerinnen und
Einwohnern innerhalb der
LEADER-Region Dübener Heide
Sachsen. Dazu zählen Dom-
mitzsch, Elsnig, Doberschütz,
Dreiheide, Laußig, Mockrehna,
Trossin, die Ortsteile von Bad
Düben (einschließlich Hammer-
mühle und Alaunwerk) und Eilen-
burgsowiedieOrtsteileZinnaund
Welsau der Stadt Torgau. Voraus-
setzung ist, dass mit der Umset-
zung des Projekts noch nicht be-
gonnen wurde und im Vorfeld ein
Beratungstermin mit dem Regio-
nalmanagement stattfand.

Die vollständigen Antrags-
unterlagen müssen bis spätes-

tens 7. Dezember 2026 beim
Regionalmanagement Dübener
Heide Sachsen eingegangen
sein. Über die eingereichten Vor-
haben entscheidet das Auswahl-
gremium der LAG am 2. Februar
2027.DieausgewähltenProjekte
sollen anschließend innerhalb
des vorgegebenen Umsetzungs-
zeitraums realisiert und fristge-
recht abgerechnet werden.

Das Regionalmanagement be-
rät Interessierte zu den Förder-
möglichkeiten, den Antrags-
unterlagen und den geltenden
Konditionen. Eine frühzeitige
Kontaktaufnahme wird empfoh-
len.

Die finanziellen Mittel für das
Regionalbudget werden von
Bund und Land im Rahmen der
Gemeinschaftsaufgabe zur Ver-
besserung der Agrarstruktur und
des Küstenschutzes (GAK) zur
Verfügung gestellt.

2 Kontakt, Antragsunterlagen
und weitere Informationen:
Dübener Heide Servicegesell-
schaft mbH
c/o Regionalmanagement Dübe-
ner Heide
Paradeplatz 19, 04849 Bad Düben
Tel.: 034243 348798
E-Mail: info@leader-duebener-
heide.de
www.leader-duebener-heide.de

SV Concordia Schenkenberg
sucht Tischtennis-Nachwuchs
für die neu eröffnete Sporthalle
schenkenBerg. Nach der
Sanierung erstrahlt die Sporthal-
le in Schenkenberg (am Sport-
platz) in neuem Glanz und bietet
den Tischtennisspielern optima-
le Trainingsbedingungen. Wäh-
rend die erste Mannschaft im
Punktspielbetrieb der Kreisliga
Nordsachsen-West antritt und
die zweite Mannschaft in der
Kreisklasse aufschlägt, sucht der
Verein ab sofort Verstärkung.

Gesucht werden vor allem
Mädchen und Jungen, die Spaß

am Tischtennis haben und den
Sport ausprobieren möchten.
Das Jugendtraining findet frei-
tags von 17 bis 18.30 Uhr statt
(es wird gebeten hallengerechte
Sportschuhe mitzubringen).

Aber auch erwachsene Spie-
lerinnen und Spieler sind herz-
lich willkommen. Interessierte
können am besten mittwochs
oder freitagsab18Uhr zumTrai-
ning in der Halle vorbeischauen
und ein Probetraining absolvie-
ren.

Gruseliger
Vorlesespaß
eilenBurg. Für die kleinen
Bibliotheksbesucherinnen und
-besucher findet am 29. Oktober
wieder ein Vorlesenachmittag
mit einer Lesepatin im Lesecafé
der Stadtbibliothek Eilenburg,
Torgauer Straße 40, statt. Ab
17 Uhr wird es gruselig. Es war-
ten Geschichten über Geister
und Gespenster – welche genau
wird nicht verraten, das wird eine
Überraschung.DerEintritt ist frei.

2 Anmeldung unter Telefon
03423 652 220 oder per E-Mail an
bibliothek@eilenburg.de.

www.fahrrad-hammer.de

% INVENTUR %

% VERKAUF %

NUR BIS ENDE NOVEMBER

ZUBEHÖR & KOMPONENTEN STARK REDUZIERT

SONDERPOSTEN + EINZELSTÜCKE + RESTPOSTEN

BIS ZU 50 % SPAREN

SOLANGE DER VORRAT REICHT

Eilenburg - Leipziger Straße 26
Delitzsch - Raiffeisenstraße 1
Bad Düben - Eilenburger Straße 4

Wenn das Auto zur Waffe wird

LVZ.de/amok

KI-generiertes Motiv

Leipzig, Magdeburg, Trier, Berlin – die Orte wechseln, aber
das Muster bleibt gleich: jedes Mal ein Auto, jedes Mal Tote.

Ein Podcast über Amok-
fahrten in Deutschland, über
die Täter, ihre Opfer und die
Frage, wie wir weiterleben.

Amokfahrt

Entdecken Sie neue
Möglichkeiten.

www.sachsen-medien.de
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Delitzsch. In Delitzsch wird
die Suche nach einer freien
Wohnung schwieriger. Bei
der Wohnungsgesellschaft
Delitzsch (WGD) – als größtem
Vermietungsunternehmen der
Stadt mit rund 2460 Wohnun-
gen inDelitzsch und in denOrts-
teilen – stehen kaum noch
Unterkünfte leer. Zum 31. Au-
gust 2026 lag die Leerstands-
quote im Gesamtbestand laut
AngabenderWGDbei zwei Pro-
zent.Nur49Wohnungenwaren
leer. Damit ist der Wert gegen-
über dem Frühjahr 2025 erneut
gesunken: Vor anderthalb Jah-
ren hatte die Quote noch bei
2,5 Prozent gelegen.

GerinGe SchwankunGen
der Quote

Auch wenn Leerstände mal ge-
ringfügig schwanken würden,
wie WGD-Geschäftsführer
André Planer betont, laufe die
Entwicklung seit einigen Jahren
deutlich auf kaum freie Woh-
nungen hinaus. „War es früher
noch so, dass zum Beispiel nicht
alle Wohnungsgrößen gleich-
wertig gefragt waren oder
Wohnungen in den obersten
Stockwerken sehr unbeliebt,
haben wir nun eine stabile
Nachfrage durch alle Segmente
hindurch“, so der WGD-Chef.
Auch zwischendeneinzelnen

Stadtteilengibt es lautderWGD
kaum noch Unterschiede. Gal-
ten Nord undWest früher noch
als unbeliebt, verzeichnen sie
seit einigen Jahren ähnlich ge-
ringe Leerstandsquotenwie an-

dere Gebiete der Stadt. Zum
Stichtag 31. August wies der
Norden eine Leerstandsquote
von 2,1 Prozent auf,West hatte
3,1 Prozent Leerstand. ImOsten
standen 1,6 Prozent der Woh-
nungen leer. In der Innenstadt
2 Prozent.

auf abSehbare Zeit kein
neubau der wGd

„Unsere Leerstandsquote ist
seit Jahren sehr stabil, mal et-
was höhere oder niedrigere
Werte sind immer nurMoment-
aufnahmen“, so Planer. Zwi-
schen Auszug, Renovierung

und Neuvermietung können
sich die Zahlen mal kurzfristig
verändern. Die Auswahl an
kurzfristig verfügbaren Woh-
nungen wird kleiner. Zugleich
steht dieWGDvor derAufgabe,
Wohnungen nachMieterwech-
seln möglichst schnell wieder
herzurichtenundaufdenMarkt
zu bringen.
Dennoch wird es auf abseh-

bare Zeit wohl noch keinen
Neubau der WGD geben. Hin-
tergrund sind der steigende
Kostendruck allgemein und der
Mangel an Fördermöglichkei-
ten, der vor allem die kommu-
nalen Wohnungsunternehmen

und Genossenschaften im
Speckgürtel von Leipzigbetrifft.

etwa 100 Gebäude im
GeSamten StadtGebiet

Die WGD möchte möglichst bis
Anfang der 2030er-Jahre am
Stadtrand nahe des Delitzscher
Tiergartens die Delitzscher
Auenhöfe fertigstellen. Ge-
plant ist, in drei Bauabschnitten
jeweils um die 20 neuen Woh-
nungen zu realisieren. Dies ist
aber vorbehaltlich, sollten sich
dieBaupreisenormalisierenund
Förderung fließen. Sonst sei der
Bau wirtschaftlich kaum dar-

Im Delitzscher Norden und Westen hat die WGD den Großteil ihres Wohnungsbestands und hebt sich
von anderen Vermietern seit Jahren unter anderem durch bunte Fassaden ab. Foto: Wolfgang Sens

Der Wohnungsmarkt in
Delitzsch wird kleiner
Die wohnunGSGeSellSchaft delitZSch hat kaum noch freie Wohnungen

stellbar beziehungsweise es
müsste mit zu hohen Mietprei-
sen gerechnet werden.
Gleichzeitig investiert das

kommunale Unternehmen all-
jährlich mehrere Millionen Euro
in Instandhaltungsarbeiten und
Modernisierungen in seinen et-
wa 100Gebäuden imgesamten
Stadtgebiet. Es geht um Maß-
nahmen wie Fenstertausch,
neue Leitungen, Balkonbauten
oder sanierte Fassaden.

kaltmiete iSt GerinGfüGiG
GeStieGen

Aktuell bietet die WGD, gerech-
net auf den Gesamtbestand,
eine durchschnittliche Kaltmiete
von 5,95 Euro pro Quadratme-
ter.DieseZahl variiertnatürlich je
nach Ausstattung und Lage. Die
durchschnittliche Kaltmiete
wurde im Frühjahr 2025 noch
mit 5,30 Euro angegeben. Nach
Jahren ohne Mieterhöhungen
hatte dieWohnungsgesellschaft
im vergangenen Jahr eine soge-
nannte Vergleichsmietenanpas-
sung vorgenommen.
Auch inDelitzsch stellenNeu-

bauten mit Kaltmieten von 11,
12, 13 oder sogar 14 Euro pro
Quadratmeter keineAusnahme
dar und treiben die örtlichen
Angebotsmieten nach oben.
Vermieter dürfen die Miete im
Rahmen der Anpassung an die
ortsübliche Vergleichsmiete in-
nerhalb von drei Jahren um
20 Prozent erhöhen. Die WGD
blieb mit ihrer jüngsten Erhö-
hung darunter.

christine Jacob

Eilenburger Chroniksplitter: Als die
Muldestadt fast Lutherstadt wurde
eilenburg.Aufeine spannen-
de Zeitreise in die Epocheder Re-
formation lädt der Eilenburger
Burgverein in Kooperation mit
der Volkshochschule am Don-
nerstag, dem 29. Oktober , ein.
Von 17.30 bis 19 Uhr dreht sich
im Torhaus auf dem Schlossberg
(Schlossberg3) alles umdas The-
ma „Martin Luther in Eilenburg
oder wie Eilenburg fast zu einer
Lutherstadt wurde“.
Vor gut 500 Jahren mischten

die Eilenburger kräftig in der
großen Weltpolitik mit. Martin
Luther sowie viele seiner be-
rühmten Zeitgenossen waren
mehrfach in der Stadt zu Gast –
selbst Thomas Müntzer führte

seinWeg an dieMulde. Andreas
Flegel, Museumsleiter i. R., be-
leuchtet in der Reihe „Eilen-
burger Stadtgeschichte – Chro-
niksplitter“ diese historisch prä-
genden Ereignisse. Der Abend
verspricht, sowohl informativ als
auch unterhaltsam zu werden,
und beinhaltet zudem einen
kurzen Rundgang auf dem
Schlossberg.
Die Gebühr für die Veranstal-

tung beträgt 10 Euro, ein alko-
holfreies Getränk ist im Preis be-
reits enthalten.

2 anmeldung unter www.vhs-
nordsachsen.de unter angabe der
kursnummer oheb10152.

Gruselspaß am
Biedermeierstrand
hayna. Die Abende werden
kälter, die Bäume bunt und
Nebelschwaden ziehen über die
Felder.Daskannnureinesbedeu-
ten: Halloween am Biedermeier-
strandrücktnäher. IndenAbend-
stunden vor Allerheiligen, also
am 31. Oktober, wird es wieder
schaurig-schön am Biedermeier-
strand. Ein neu gestalteter Gru-
selparcoursmit Licht- und Video-
effekten zeigt denen, die sich
trauen,diemorbideSeitedesBie-
dermeier.
Schauriges Ambiente, schat-

tenhaftes Volk, Gruselschmin-
ken, Bastelworkshops und ge-
spenstische Geschichten unter-
halten die Gäste in den Nachmit-
tags- und Abendstunden ab
17Uhr. Hexen und Zauberer kön-
nen sich auf dem kleinen Markt
mit Kleidung, Schmuck, Zauber-
stabtaschen oder Kräutern und
Gewürzen eindecken. Für stim-
mungsvolle skandinavische Live--
Musik ist ebenfalls gesorgt. Kos-

tümierte Gäste sind gern gese-
hen. Außerdem wird wieder ein
Kürbiswettbewerb ausgerufen.
Wer den originellsten Gruselkür-
bis mitbringt, bekommt um
19 Uhr einen Preis.
Den perfekten Gruselspaß für

die ganze Familie gibt es für nur
einen Euro Eintritt.

Schauriges Ambiente und
schattenhaftes Volk erwarten
die Gäste am 31. Oktober am
Biedermeierstrand. Max Zwiener

Wissen, was Leipzig, die Region
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.LVZ.de/rabatt
oder telefonisch unter 0341/ 86092300

LVZ Digital inkl. Tablet –
jeden Monat
über 25% sparen.

312 €312 €
Ersparnis
in 24 Monaten
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Böhlen. Mann oh Mann ...
oder doch Frau ... oder was? In
der Show „Zauber der Traves-
tie – das Original“ wird den Be-
sucherinnen und Besuchern der
Kopf ordentlich verdreht. Die
schräg-schrille, etwas andere
Revue mit namhaften Künstlern
aus den bekanntesten Kabaretts
Deutschland lässt die Gäste ein-
tauchen in die Welt der Travestie
und verzaubert die Sinne. Zu-
dem ist die Show ein Garant für
allerbeste Unterhaltung. Gebo-
ten werden fantastische Show-
Acts, Livegesang der Extraklasse
und reinster Augenschmaus.

Erleben kann man die Revue
erneut in Böhlen, genauer ge-
sagt am Freitag, 13. November,
ab 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr) im
Kulturhaus, Leipziger Straße 40.

„Zauber der Travestie“ ist eine
Show, in der die Gäste mitma-
chen, mittanzen und mitsingen
können. Ein Highlight folgt dem
anderen und eine Künstlerin jagt

Die Revue „Zauber der Travestie“ ist zurück im Kulturhaus Böhlen,
um den Gästen den Kopf zu verdrehen. Foto: Veranstalter

eilenBurg. Wenn vertraute
Weihnachtslieder erklingen und
Bilder verschneiter Bergland-
schaften die Bühne in eine win-
terliche Kulisse verwandeln,
rückt der Alltag für eine Weile in
den Hintergrund.

Zauber der alpenländischen
Weihnacht

Mit ihrem Programm „Heimat-
gefühle zur Weihnachtszeit“
bringen Sigrid & Marina am Frei-
tag, 27. November, um 15 Uhr
den Zauber der alpenländischen
Weihnacht ins Bürgerhaus Eilen-
burg. Kurz vor dem ersten Ad-
vent lädt der musikalische Nach-
mittag dazu ein, innezuhalten
und sich auf die schönste Zeit des
Jahres einzustimmen.

Die beiden Grand-Prix-Siege-
rinnen aus dem österreichischen
Salzkammergut verbinden be-
kannte Winter- und Weihnachts-
lieder mit stimmungsvollen Ge-
schichten und andächtigen Jod-

lern. Dabei wechseln sich fröhli-
che Melodien mit leisen, gefühl-
vollen Momenten ab. Eine liebe-

voll gestaltete Weihnachtskulis-
se und winterliche Landschafts-
bilder lassen die besondere At-

Gemeinsam auf Tournee: Sigrid & Marina gestalten mit den Duos
Vincent und Fernando sowie Mario & Christoph einen musikali-
schen Nachmittag zwischen fröhlicher Unterhaltung und besinnli-
chen Momenten. Fotocollage: HC Hainich Concerts GmbH

3 Anfragen und Hinweise der
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner

An der Einwohnerversamm-
lung werden auch Mitglieder
des Stadtrates sowie Vertreter
und Vertreterinnen der Verwal-
tung teilnehmen und für die Fra-
gen aus der Bevölkerung zur
Verfügung stehen. Förmliche
Beschlussfassungen sind nicht
vorgesehen.

Einwohnerversammlung am 27. Oktober
Delitzsch. Die nächste Ein-
wohnerversammlung in De-
litzsch findet am Dienstag, dem
27. Oktober, um 17 Uhr im Bür-
gerhaus Delitzsch, Securiusstra-
ße 34, statt.

Auf der Tagesordnung stehen:
3 Ausführungen des Oberbür-
germeisters zu kommunalen In-
vestitionen
3 Entwicklung des Wohnstand-
ortes Delitzsch-Nord

die andere von der Bühne in die-
ser rasanten Show. Ob es sich bei
den hinreißenden Damen wirk-
lich nur um Männer handelt ... –
das bleibt das wohlgehütete Ge-
heimnis dieser schillernden
Show voller Paradiesvögel, die
man nicht verpassen sollte.

Die Revue ist ein Show- Kaba-
rett der Extraklasse und ver-
spricht humorvolle, unterhaltsa-
me Momente. Empfohlen ist sie
ab 16 Jahre. Bekannt ist sie aus
RTL, N3, RBB-Fernsehen, MDR
Sachsen-Anhalt sowie aus den
Regionalprogrammen der ein-
zelnen Sendeanstalten – ein Zei-
chen für ihre etablierte Position
im deutschen Unterhaltungs-
programm. Allen Gästen und
vor allem den Herren schon jetzt
Toi Toi Toi!

2 Kartenvorverkauf an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen.
Mehr informationen auf:
www.Zauber-der travestie.de

„Zauber der Travestie“
Die schräg-schrille, etWas andere reVue mit Fräulein Luise und ihrem Ensemble ist
im Kulturhaus Bähen am 13. November zu erleben.

ANZEIGE

mosphäre einer Bergweihnacht
lebendig werden.

star-gäste lassen herZen
höher schlagen

Für musikalische Glanzpunkte
sorgen auch die Gäste: Vincent
und Fernando bringen volkstüm-
lichen Schlager aus Südtirol mit,
Mario & Christoph, bekannt vom
AlpentrioTirol, ergänzendasPro-
gramm mit ihren schönsten Lie-
dernundbeliebtenHits.Gemein-
sam mit ihren Gastgeberinnen
gestalten sie einen Nachmittag
voller Herzlichkeit, Heimatgefühl
und weihnachtlicher Vorfreude.

2 auf einen blick:
„heimatgefühle zurWeihnachtszeit“
Freitag, 27.november, ab 15 uhr
bürgerhaus eilenburg,
Franz-Mehring-straße 23

Karten: im bürgerhaus eilenburg
unter telefon 03423 7003930
und an allen bekannten VVK-stellen

Wenn die Vorfreude auf
Weihnachten klingt
sigrid & Marina bringen mit ihrem Programm „Heimatgefühle zur Weihnachtszeit“ und musikali-
schen Gästen am 27. November alpenländische Weihnachtsstimmung ins Bürgerhaus Eilenburg.

ANZEIGE

Jede Exkursion dauert maxi-
mal drei Stunden. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Spenden sind will-
kommen und werden für Natur-
schutzprojekte eingesetzt.

auF einen blicK

3 Termin: Sonntag, 1. Novem-
ber
3 Tour 1: Start 9 Uhr
3 Tour 2: Start 10 Uhr
3 Treffpunkt: Parkplatz Pres-
seler Teich.
3 Anfahrt: Entlang der B183
von Bad Düben in Richtung Tor-
gau kommend, befindet sich
gegenüber vom Campingplatz

Freizeittipps
sonnabend/sonntag, 24./25. oKtober 2026

Im Reich der Göttervögel
geFührte Kranichtouren am 1. November
Pressel. Wenn im Herbst die
Kraniche im Presseler Heide-
wald- und Moorgebiet Station
machen, erfüllt ihr charakteristi-
scher Ruf die Landschaft.

Am Sonntag, dem 1. Novem-
ber, laden die Naturschutzsta-
tion Dübener Heide und die AG
Kranichschutz zu zwei geführ-
ten Exkursionen ein. Dabei kön-
nen Interessierte die eindrucks-
vollen Zugvögel in ihrem natürli-
chen Lebensraum beobachten.

Ab September rasten zahlrei-
che Kraniche im Presseler Heide-
wald- und Moorgebiet und fin-
den auf den umliegenden Fel-
dern gute Bedingungen zur
Nahrungssuche. Mit etwas
Glück lassen sich die „Göttervö-
gel“ dabei beobachten, wie sie
nach Nahrung suchen, ruhen
oder ihr Gefieder pflegen.

Die Mitglieder der AG Kra-
nichschutz kennen die geeigne-
ten Beobachtungspunkte und
wissen, worauf es bei der Kra-
nichbeobachtung ankommt. Sie
begleiten die Teilnehmenden in
den Lebensraum der Vögel und
geben Ein-blicke in das Verhal-
ten und die Lebensweise der fas-
zinierenden Zugvögel.

„Presseler Teich“ (bei Neumühle)
ein kostenloser Parkplatz.
3 Anmeldung: Die Teilnehmer-
zahl ist auf maximal 12 Personen
begrenzt. Die Teilnahme an der
Exkursion ist nur nach vorheriger
Anmeldung möglich – diese
kann entweder online unter
www.naturpark-duebener-heide.
de/veranstaltungen oder telefo-
nisch unter 034243 72993 erfol-
gen.
3 Hinweis: Festes Schuhwerk,
dem Wetter angepasste Klei-
dung und die Mitnahme eines
warmen Getränks sind empfeh-
lenswert. Ein eigenes Fernglas
darf mitgebracht werden.

Kraniche auf dem Feld. Foto: Volker Friedrich

„Marimba Exkursion“
„FerMate – innehalten ZuM Monatsende“entführt am
31. Oktober in dei Klangwelt de Xylophons

BaD DÜBen. Fumito Nunoya
ist einer der führenden Marim-
bisten der heutigen Zeit und ge-
nießt internationale Aufmerk-
samkeit. Mit seinem Solokon-
zert „Marimba Exkursion“ ge-
staltet er am 31. Oktober im
Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „Fermate – Innehalten zum
Monatsende“ einen Abend der
besonderen Art. Die Stücke, die
er vorträgt, erzählen Geschich-

ten, rufen unterschiedliche
Emotionen hervor und entfüh-
ren das Publikum musikalisch an
die verschiedensten Orte.

Die Marimba kann man sich
wie ein großes Xylophon vorstel-
len, mit welcher der Künstler in
der Lage ist, die unterschied-
lichsten Klangfarben, von klar
bis warm, mit unterschiedlichen
Schlägeln, Mallets genannt, zu
erzeugen. Am Reformationstag

erleben Besucherinnen und Be-
sucher in der Stadtkirche St. Ki-
kolai in Bad Düben eine Band-
breite dieses außergewöhnli-
chen InstrumentesmitKomposi-
tionen von J. S. Bach, George
Gershwin, Ennio Morricone, der
sehr bekannt für seine Filmmu-
sik ist, sowie Lieder und originale
Marimbakompositionen.

Beginn des Konzerts ist 19.30
Uhr. Der Eintritt kostet 8 Euro.

Gibt ein Solokonzert in der Stadtkirche Bad Düben: der japanische Marimba-Spieler Fumito Nunoya.
Foto: Claudia Hansen

Literarisch-
musikalischer
Abend

Delitzsch.Die Autorin Mayjia
Gille liest am 29. Oktober ausge-
wählte Gedichte aus ihren bis-
lang fünf veröffentlichten Ge-
dichtbänden. Ein Schwerpunkt
ihres Werks liegt auf Texten über
jüdisches Leben und den Glau-
ben.

Musikalisch begleitet wird das
Programm von Steffen Petzold.
Der Multiinstrumentalist und
Theatermusiker war zuletzt im
Rahmen der Liedertour Leipzig
2026 sowie der Jüdischen Wo-
chen Leipzig tätig. Die Musik er-
gänzt die Lesung und setzt eige-
ne Akzente.

Die Veranstaltung bildet den
Abschluss des Begleitpro-
gramms zur Sonderausstellung
„Jüdisches Leben in Delitzsch“
(bis 1. November) im Barock-
schloss Delitzsch und lädt dazu
ein, sich den Themen jüdischen
Lebens und Glaubens auf litera-
rische und musikalische Weise
zu nähern. Beginn ist 18 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

2 eine anmeldung ist aus planungs-
gründenmit namen und platzzahl
zwingend erforderlich: per telefon
034202 67208 oder e-Mail an
barockschloss@delitzsch.de.

„Mach dich ran“
im Tiergarten
Delitzsch. „Mach dich ran“
heißt es am Samstag, 31. Okto-
ber, ab 10 Uhr im Tiergarten De-
litzsch, Rosental 34, wenn das
„Mach dich ran“-Team das Spiel
für die Fernsehsendung des Mit-
teldeutschen Rundfunks auf-
zeichnet. Es muss wieder getippt
werden, wie Moderator Mario D.
Richardt einen kleinen Test be-
steht. Dieser wird vorher nicht
verraten. Der- oder Diejenige, der
den Moderator am besten ein-
schätzt, darf sich die Tagesaufga-
be anschauen und muss raten:
Hat das „Mach dich ran“-Team
seine Tagesaufgabe erfüllt oder
nicht? Wenn der Tipp mit der
Realität übereinstimmt, gibt es
500EuroGewinn.Gesendetwird
die Aufzeichnung aus Delitzsch
voraussichtlich Anfang 2027 im
MDR-Fernsehen.

Halloween –
Rutschpartie
eilenBurg. Am 31. Oktober
wird es an der Sprungschanze Ei-
lenburg gruseilig-rutschig. Von
9.30 bis 11.30 Uhr heißt es: Rauf
auf die Schlitten und ab geht de
wilde Fahrt! Ob mit Schlitten,
Porutscher oder für die ganz
Mutigen mit kurzen Skiern: Hier
ist für jeden kleinen Rutsch-Fan
etwasdabei.AufdiekleinenHal-
loween-Gäste wartet außerdem
eine kleine Überraschung.
Gegen den Hunger gibt es haus-
gemachte Soljanka und Nudeln
an der Skibar sowie einen war-
men Apfelpunsch.

Spieleabend im
Gut Heideck
sProtta-sieDlung. Der
Siedlerverein Sprotta-Siedlung
veranstaltet am Donnerstag, den
29. Oktober, ab 18 Uhr seinen
9. Spieleabend im Gut Heideck.
Unter dem Motto „Gemeinsam
spielen, gemeinsam lachen, ge-
meinsam Zeit genießen“ sind
alle Spielebegeisterten und Inte-
ressierten herzlich willkommen.
Auf die Teilnehmer wartet eine
abwechslungsreiche Auswahl an
Klassikern wie Rommé, Doppel-
kopf, Skat und „Mensch ärgere
Dich nicht“ sowie zahlreiche
weitere Brett- und Kartenspiele.
Der Eintritt ist frei, für gute Stim-
mung ist gesorgt.

2 anmeldung unter der telefon
0159 01056985. Nuhr

Dieter
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Das perfekte Bolognese-Ragù
liegt nur wenige (Koch-)Schritte
entfernt: Nicht zuletzt, weil es
sooo viele Variationen gibt. Als
besonderesHighlight eignet sich
ein kleines Stück Zartbitterscho-
kolade, das den Geschmack mit
einer leichten Süße abrundet.
Die Kombination mit al dente
gekochten Nudeln und ein we-
nig Parmesan machts perfekt.

Bolognese-Ragùmit
ZaRtBitteRschokolade

Zutaten: 150 ml Rotwein wie
etwa Rosso Tullum, 600 g Rin-
derhack, 200 ml Rinderbrühe, 2
Möhren, 1 Stangensellerie, 1
Zwiebel, 1 Knoblauchzehe, 500
ml passierte Tomaten, 3 EL To-
matenmark, 2 EL Rosmarin, 2 EL
Oregano, 2 EL Thymian, 2 Lor-
beerblätter, 1 TL Zucker, 2 ELOli-
venöl, etwas Paprikapulver, et-
wasMuskat, Salz und Pfeffer, 10
g Zartbitterschokolade (etwa 70
% Kakao „Fondente“), 500 g
Spaghetti, Parmesan
Zubereitung: Zwiebel und

Knoblauch würfeln, Sellerie und

Bleiben Sie eher im Hintergrund
und erledigen Sie anstehende
Aufgaben unauffällig. Sie kom-
men sonst in die Schusslinie, und
das wäre schlecht.

Machen Sie sich keine Gedan-
ken, wenn Sie bei anderen nicht
so gut ankommen. Es kommen
auchwieder bessere Zeiten. Und
dann haben sie mehr Erfolg.

In der Partnerschaft ist Ihre Ge-
duld und Ihr Entgegenkommen
allmählich am Ende. Bringen
Sie das deutlich zum Ausdruck,
sonst ändert sich nichts.

Jeder kann Fehler machen, auch
Sie. Man muss nur auch dazu
stehen können, und besonders
Lehren daraus ziehen, sonst wa-
ren sie umsonst.

Sie müssen sich jetzt durchbei-
ßen. Im Beruf können unvor-
hergesehene Aufgaben auf Sie
zukommen, unddiese sollten Sie
unbedingt meistern.

Geben Sie Ihrer Familie in dieser
Phase Halt und Sicherheit. Sie
können positiv auf Ihre Liebsten
einwirken und für andere Trost
und Hilfe sein.

Versuchen Sie, anderen Men-
schenpositive Impulse zugeben.
Mitleid undBedauernbringt nie-
manden weiter, sondern bremst
nur. Also lassen Sie es bleiben.

Achten Sie jetzt besonders auf
Ihre Gesundheit und vermeiden
Sie ungewohnte Anstrengun-
gen. Ihr Körper wird es Ihnen
sicher danken.

Morgens haben Sie eine Ge-
legenheit, sich im Beruf zu be-
währen. Übernehmen Sie Ver-
antwortung, auch wenn Sie
dadurchMehrarbeit haben.

Sie dürfen nicht damit rechnen,
dass andere auf Ihre Ideen und
Vorschläge gleich einsteigen. Es
braucht schon etwas mehr um
zu überzeugen.

Das ist nicht Ihre Zeit. Bürden Sie
sich daher nicht zuviel auf und
lassen Sie Luft in Ihrem Termin-
plan. Unproduktives Arbeiten
bringt nicht weiter.

Verlassen Sie sich jetzt nur auf
sich selbst. Nicht immer ist das,
was andere Ihnen raten auch
wirklich richtig. Sie müssen die
Konsequenzen tragen!

Wassermann
21.01. – 19.02.

Fische
20.02. - 20.03.

Jungfrau
24.08. - 23.09.

Löwe
23.07. - 23.08.

KREBS
22.06. - 22.07.

Schütze
23.11. - 21.12

Skorpion
24.10. - 22.11.

Stier
21.04. - 20.05.

Waage
24.09. - 23.10.

Widder
21.03. - 20.04.

Steinbock
22.12. - 20.01.

Zwillinge
21.05. - 21.06.

HOROSKOP

Lösung:200,00*20%+100,00*10%+140,00*50%=160,00+90,00+70,00=320,00Euro

SALE-Ausverkauf!
Hier findet der große SALE-Verkauf statt. Die offiziellen Preise stehen unter den
Kleidungsstücken. Die dazu gehörenden Prozente sind links bei den Farbpunkten
angegeben. Emily möchte alle drei Outfits kaufen. Wieviel kosten alle
Kleidungs-
stücke
zusammen?

200¤
100¤

140¤

20%
10%
50%

Hallo liebe Kinder!

könnt ihr dieses Rätsel lösen? Viel Spaß beim Tüfteln! (Die Lösung findet ihr unten.)

Das Rezept DeR Woche

Familientipp zum Wochenende

Das Glück der Kindheit festhalten
Erstewackelige Schritte auf dem
Wohnzimmerteppich, das scho-
koladenverschmierte Gesicht
am Geburtstag oder der stolze
Blick mit der Schultüte in der
Hand. Das Aufwachsen der Kin-
der ist geprägt von unzähligen
Momenten, diemanam liebsten
für immer festhalten möchte.
Nur gut, dass viele Eltern in die-
sen Situationendie Kamera oder
das Smartphone griffbereit ha-
ben. SchließlichhaltenSchnapp-
schüsse die Erinnerung an allzu
flüchtige Momente des Glücks
lebendig.
Allerdings führt die Fülle an

Aufnahmennicht selten zu einer
immer unübersichtlicheren Bil-
derflut. Bevor Baby- und Kinder-
fotos auf dem PC oder in der
Cloud in Vergessenheit geraten,
können daraus persönliche Erin-
nerungsstücke für die ganze Fa-

milie entstehen. Eine originelle
Idee ist, das Aufwachsen des
Nachwuchses in Form von jährli-
chen Fotobüchern als fortlau-

fende Familienchronik zu doku-
mentieren. Statt mühsam auf
kleinen Displays nach dem
Urlaubsbild vom letzten Som-

mer zu suchen, blättern viele
deutlich lieber durch echte Sei-
ten. Jeder Band zeigt die Ent-
wicklungsschritte eines ganzen
Jahres, hält kleine Alltagsaben-
teuer und große Familienfeiern
fest. Unter www.cewe.de etwa
gibt es eineÜbersicht zudenver-
schiedenen Formaten und Ein-
bänden sowie viele Inspiratio-
nen für die eigene Umsetzung.
Tipp: Ein besonderes gestalteri-
sches Potenzial bietet die Pano-
ramaseite.Diesebietet einebrei-
te Bühne für XXL-Motive. Noch
persönlicher wird die Familien-
chronik mit der Erinnerungsta-
sche, inderkleineAndenkenwie
Geburtsarmband, erste Zeich-
nungen oder Eintrittskarten auf-
bewahrt werden können.
Neben der chronologischen

Sammlung lassen sich emotio-
nale Höhepunkte des Familien-

lebens auch nutzen, um die
eigenen vier Wände zu dekorie-
ren. Ob auf Leinwand oder hin-
ter Acrylglas – Wandbilder der
schönsten Aufnahmen ergeben
mit der Zeit eine private Galerie.
Das Lachen beim Sommeraus-
flug oder das innige Geschwis-
terporträt sorgt so jedes Mal
beim Vorbeigehen wieder für
einen Moment der Freude.
Bleibt die Frage der praktischen
Umsetzung, schließlich ist der
Alltag von Eltern meist eng ge-
taktet. Bei einer einfachen Ver-
wirklichung der Fotoideen
unterstützt etwa die kostenfreie
Cewe Fotowelt App. Sie bringt
den kreativen Prozess auf das
Mobilgerät. Das Sortieren der
Bilder und das Gestalten des
Fotobuchs sind somit jederzeit
möglich, auch von unterwegs.

djd
Glücksmomente festhalten: Ein jährliches Fotobuch wird zur Chro-
nik des Familienlebens. Foto: djd/ceWe

Möhren fein raspeln.Olivenöl im
Topf erhitzen, Zwiebelwürfel,
Tomatenmark und Hack hinzu-
geben und krümelig anbraten.
Mit Salz, Pfeffer und Paprikapul-
ver würzen. Mit Rotwein ablö-
schen, 5 Minuten köcheln las-
sen. Rinderbrühe, passierte To-
maten, Karotten, Sellerie, Knob-
lauch, Rosmarin, Thymian, Ore-
gano, Lorbeerblatt, eine Prise
Zucker hinzufügen und für 2
Stunden ziehen lassen. Schoko-
lade fein raspeln, hinzugeben
und weitere 20 Minuten auf ge-
ringer Stufe garen. Mit Salz und
Pfeffer abschmecken. Nudeln
kochenmitdemRagùundetwas
Parmesan servieren.

2 infos: www.vinolisa.de
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDE

Jetzt informieren!
Bellmann Immobilien GmbH &Co. KG

Tel. 034341/4 31 22 • www.bellmann-immobilien.de
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Laue.WerdieKirche inLaueam
Ortsende sucht, wird überrascht
sein. Denn sie bildet das exakte
Zentrumdes sächsischenAnger-
dorfs. Umschlossen vom Dorf-
ring liegt der barocke Sakralbau
zwischen den alten Gehöften in
der Dorfmitte.
Die Kirche entstand 1738 an

der Stelle eines Vorgängerbaues
als Saalkirchemit einemTurman
der Westseite. „Den Bau kön-
nenwir heute sehr gut nachvoll-
ziehen, da die historischen Auf-
zeichnungen noch vorhanden
sind“, erklärt Pfarrer Matthias
Taatz.

Neubau Nach dem abriss

Eine Rolle spielte dabei der
Gutsherr Johann Gottfried
Winkler. Im Jahr 1731 durch-
brach das Rittergut Laue eine
jahrhundertealte Tradition des
sächsischen Feudalsystems.
Über Generationen war das
Gut im Besitz namhafter Adels-
familien gewesen, darunter
von Pack, von Bissing, von
Posern oder Sahrer von Sahr.
Mit dem Kauf durch den wohl-
habenden Leipziger Kaufmann
und Ratsherrn Johann Gott-
friedWinkler ging das Rittergut
erstmals in bürgerlichen Besitz
über.
„Die alte Kirche war baufällig,

so sehr, dass nur ein Abriss für
Laue in Frage kam“, berichtet
der Pfarrer. Im August, nach der

ist inzwischen ebenfalls fertig
restauriert und kann nunwieder
verwendet werden.

eiN altar wie eiN tempel

Blickfang der Kirche ist der ty-
pisch barocke Kanzelaltar. Er ist
wie die prächtige Fassade eines
antiken Tempels oder ein herr-
schaftliches Portal aufgebaut:
mit ausgeprägtenKapitellenund
gemalten Marmorsäulen. Doch
alles ist aus Holz gestaltet. Oben
auf dem Altar scheint die Sonne
auf die Gemeinde herab. In ihrer
Mitte befindet sich ein Dreieck
als Symbol für die Dreifaltigkeit.
Auf der Kanzeldecke steht ein

Kruzifix. Für Taatz gehört es dort
allerdings nicht hin. „Ich glaube
nicht, dass es schon immer auf
dem Altar stand. Vielleicht
stammtesauchausderaltenKir-
che und hing dort mal an der
Wand?“, fragt er. Überhaupt
scheint die Gemeinde Kruzifixe
gemocht zu haben. Fünf sind im
Inneren der Kirche angebracht,
allein drei zieren den Altar.

loge, beichtstuhl uNd
orgel

Die Patronatsloge an der nördli-
chen Saalwand ragt mit ihren
Scheiben aus altem, mundgebla-
senem Glas kastenförmig in den
Kirchenraum hinein. Hier nahm
einst der Rittergutsbesitzer an
den Gottesdiensten teil. Gegen-
über befinden sich der Vorberei-
tungsraum für den Pfarrer und
der Beichtstuhl.
Für Pfarrer Matthias Taatz be-

sitzt Laueeine sehr schöneKirche.
Eine, die dem sogenannten Gol-
denen Schnitt Rechnung trägt –
und damit für Harmonie, Schön-
heit und göttlicheOrdnung steht.
Bei der Sanierung gilt für ihn des-
halb der Grundsatz: Erhalt geht
vor Erneuerung. Die historische
Ausstattungsoll in ihrerursprüng-
lichen Erscheinung bewahrt wer-
den. Außer einer behutsamen
Reinigung sind keine optischen
Veränderungen vorgesehen.
EineAusnahmebildendie bau-

fälligenKirchenbänke,die restau-
riert werden müssen. Bevor die
Handwerker jedochansWerkge-
hen, soll durch historische Analy-
sen geklärt werden, wie ihre ur-
sprüngliche Farbfassung aussah.
Auch die Orgel mit dreiteiligem
Prospekt wartet noch auf ihre
Restaurierung. Sie wurde 1860
vom Eilenburger Orgelbaumeis-
ter Conrad Geißler gebaut.
So bewahrt die Gemeinde in

Laue nicht nur die originale Aus-
stattung ihrer Kirche, sondern
auch ein Stück Dorfgeschichte –
mitten im Herzen des Anger-
dorfs.

NaNNette HoffmaNN

Die Kirche in Laue: Der helle
barocke Bau mit seinem mar-
kanten Turm steht mitten im
Angerdorf – und ist bis heute
Mittelpunkt der Gemeinde.

Fotos: Nannette Hoffmann

Im Herzen des
Angerdorfs
Barocker Kanzelaltar, originale Bemalung, ein Taufstein aus dem
Jahr 1591 und eine Patronatsloge mit altem Glas:
Die Kirche iN laue bewahrt fast unverändert ihre Geschichte.

Neue
Kirchenserie

In unseren Kirchen wird es nie wirklich still –
im Gegenteil: Die kleinen Gotteshäuser in unseren Dörfern

haben viel zu erzählen. Mit einer neuen Serie im Sachsen Sonntag
wollen wir genau hinschauen: in die verborgenen Winkel, auf besondere

Details und zu den Menschen, die diese Orte lebendig halten.
Den Anfang macht der Pfarrbereich Schenkenberg mit Pfarrer Matthias

Taatz, der gleich 16 Kirchen unter seinen Fittichen hat –
jede mit eigener Geschichte, eigener Stimmung, eigenem Schatz.

Heute: die Kirche Laue.

Ernte, kam die Gemeinde zu-
sammen und riss die alte Kirche
ab. Gerettet wurden nur der
Taufstein, der Abendmahlskelch
und das Sakramentshäuschen.
Am 30. Oktober 1738 wurde

der Grundstein für den Neubau
gelegt. Die Kirche entstand in
denAbmaßen ihres Vorgängers:
32 Ellen lang und 15 Ellen breit.
Zimmerer aus Bad Düben und
Bauunternehmer aus Wölkau
errichteten sie.

Interessant ist die Mischfinan-
zierung. Für den Kirchenneubau
kamen der Patronatsherr und
die Bauern auf. „Zusätzlich wur-
den 109 Taler an Spenden in
Leipzig, Delitzsch und der Um-
gebung gesammelt“, erzählt
der Pfarrer. Kurfürst von Sach-
sen, Friedrich August II., schenk-
te der Gemeinde für den Neu-
bau das Bauholz. Am 20. Sep-
tember 1740 wurde die Kirche
eingeweiht.

armut als deNKmalschutz

Viel verändert hat sich seitdem
nicht. „Sie besitzt immer noch
die Originalausstattung und
Originalbemalung“, sagt Mat-
thias Taatz. Grund dafür sei die
Armut der Gemeinde gewesen.
„Armut ist der beste Denkmal-
schutz. So bleibt alles von früher
erhalten.“ Nur das Bankgestühl
wurde in den 1950er-Jahren
einmal gestrichen.

Für den Erhalt der historisch
wertvollen Stücke sorgte der
Pfarrer in den vergangenen Jah-
ren mit zwei besonderen Aktio-
nen. Der steinerne Taufstein aus
dem Jahr 1591 wurde im Rah-
men der internationalen Som-
merschule von Restaurierungs-
studierenden umfassend gesäu-
bert und bearbeitet. Dabei ver-
wendeten sie die originalen Zie-
gel weiter und konnten beide
vorhandenen Farbschichten er-

halten. Auch die einst goldene
Schrift wurde sorgfältig gerei-
nigt. Sie schimmert nun wieder
bronzefarben und lässt die
kunstvolle Gestaltung des Tauf-
steins deutlich hervortreten.
Nach umfangreicher Restau-

rierung kehrt auch die Taufscha-
le aus dem 16. Jahrhundert wie-
der in die Kirche zurück. Ihre
Messingoberfläche wurde voll-
ständig gereinigt und poliert.
Der Abendmahlskelch von 1675

Restaurierung am Taufstein: Mit Pinsel und viel Geduld arbeiten
die Studierenden der internationalen Sommerschule an der far-
bigen Fassung des historischen Taufsteins in der Kirche.

Blickfang Kanzelaltar: Marmoriert bemaltes Holz, kräftige Säulen
und reiche Kapitelle verleihen dem barocken Altaraufbau die Wir-
kung eines prächtigen Portals.

Die Patronatsloge: Hinter den fein gegliederten Holzgitterfenstern
aus mundgeblasenem Glas konnten die früheren Gutsherren dem
Gottesdienst folgen. Ihre marmorierte Bemalung ist noch original.
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Bestattungsinstitut Andrea Steinbach GmbH
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Alte Leipziger Str. 3
04827 Machern

Tel: 034292-78936/24h

Am Rödgener Weg 3
04509 Delitzsch

Tel. 034202-969399 / 24h

Nicht diejenigen, die gehen, fühlen den Schmerz des Abschieds,
die Zurückbleibenden leiden. (Michelangelo)

Bestattungshaus Wolf

Einfühlsame Hilfe in schwersten Stunden
für einen Abschied inWürde.

Bitterfelder Straße 12 • 04509 Delitzsch
www.bestattungshaus-wolf.de

Wir sind immer für Sie da: Tel. (03 42 02) 5 31 51

Kersten Wolf & Agnieszka Wolf
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Traurig, dass du gegangen bist!
Erleichtert, dich erlöst zu wissen!
Dankbar, dass du bei uns warst!

Reinhold Bernd
Hoffmann
* 21.03.1942 † 04.10.2026

In stiller Trauer:
Lebensgefährtin Christine
Bruder Klaus und Familie
Freunde Margrit, Egon, Monika, Herbert
und Elke (Betreuerin)

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
06.11.2026, 14:00 Uhr, auf dem Friedhof in Krensitz statt.

DANKSAGUNG

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer lieben
Oma, lieben Schwester und Schwägerin

Annerose Träumner
geb. Sube

* 13.02.1931 † 09.09.2026

möchten wir uns für die Zeichen aufrichtiger Anteilnahme bei
allen Verwandten, Freunden und Bekannten herzlichst bedanken.
Besonderer Dank gilt Angela Sube sowie den Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern des AWO Pflegedienstes Eilenburg für die
Unterstützung zur Pflege, der Arztpraxis Frau Dr. Engelmann

sowie dem Bestattungshaus Jentzsch und Pfarrer Krumbiegel
für die tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Michael Träumner

Es ist nie der richtige Zeitpunkt.
Es ist nie der richtige Tag, es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh.
Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten, einzufangen und im Herzen zu bewahren.

Karl-Heinz Schleinitz
01.03.1950 31.08.2026

Herzlichen Dank
sagen wir von Herzen allen, mit denen wir unsere Trauer und Erinnerungen teilen konnten.
Alle Beileidsbezeugungen waren uns ein großer Trost in diesen schweren Stunden.Wir sind
beeindruckt von vielen Menschen zu hören, in deren Leben Karli eine wichtige Rolle spielte
und denen er etwas mitgeben konnte.
Stolz und dankbar sind wir für die vielen wunderschönen Jahre voller Liebe, Zuneigung und
Harmonie, die wir alle mit ihm verbringen durften. Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn
Hausmann, den Mitarbeitern derWeinert Bestattungen GmbHTorgau, dem RGZV und dem
lmkerverein Mockrehna.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung
Deine Frau Renate
und deine Kinder Marko und Annett mit Familie
Strelln, im Oktober 2026

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Annemarie Piechulla
geb. Priemer

* 02.01.1932 - † 15.10.2026
Nach einem langen Leben voller

Erinnerungen, Liebe und Fürsorge ist
unsere liebe Mutti, Oma und Uroma

friedlich eingeschlafen.
Ihre Liebe, ihre Herzlichkeit und all die

gemeinsamen Momente werden uns fehlen.

In liebevoller Erinnerung:
Deine Töchter

Monika mit Dietmar und
Petra mit Ronald
Deine Enkel

Thomas
Sandra mit Jörg
Deine Urenkel

Hanna, Nick, Eileen und Lilly
WoX

Du warst unser Zuhause,
unsere Geborgenheit und ein Stück

unseres Herzens.
Wir lassen dich in Liebe gehen,

doch vergessen werden wir dich niemals.
Für immer in unseren Herzen

Bestattungsinstitut A. SteinbachBestattungsinstitut A. Steinbach

Es ist vorbei. Ganz ruhig bin ich jetzt.
Erlöst, befreit, mir selbst zurückgegeben.
Kein Wunsch, kein Wollen, nichts mehr, was verletzt.
Gestorben bin ich nur zu neuem Leben.

Schweren Herzens, aber
dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit
nehmen wir Abschied von
unserer Mutti, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Helga
Stiebing
geb. Schaub
geb. 17.11.1950 gest. 14.10.2026

In stiller Trauer
Corina, Diana und Claudia mit Familien

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 07. November 2026 um 9.30 Uhr im Ruheforst
zumTiergarten in Noitzsch statt. Da derWald in
seinem ursprünglichen Zustand bleiben soll, bitten wir
von Blumenspenden Abstand zu nehmen.

Danksagung

Für die vielen Zeichen der Verbundenheit, die tröstenden
Worte und all die liebevolle Zuwendung in den schweren
Stunden des Abschieds meines lieben Ehemannes, unseres
liebevollen Vaters und Opas

Ralf Trinks
sagen wir allen Verwandten, Nachbarn und Freunden
von Herzen Danke.

Unser besonderer Dank gilt Frau Dr. Engelmann,
dem Palliativdienst Nordsachsen, dem DRK Pflegedienst
Eilenburg, der Trauerrednerin Frau Felgenhauer
sowie dem Bestattungshaus Jentzsch.

In liebevoller Erinnerung:
Deine Frau Elke
Deine Tochter Andrea
mit Anneli und Fritz
im Namen aller Angehörigen

Bothur Bestattungen

MMiirrkkooWWeeiisseerr
* 01.11.1980 † 14.10.2026

Nur wenige Menschen sind wirklich lebendig,
und die, die es sind, sterben nie.
Niemand, den man wirklich liebt, ist jemals tot.
- Ernest Hemingway -

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 14.11.2026, um 11:00 Uhr in
der Kirche zu Schenkenberg statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Plötzlich und unerwartet müssen wir
Abschied nehmen von unserem lieben Sohn,
Bruder, Onkel, Neffe, Cousin und Freund

In stiller Trauer
Eltern Maritta und Udo
Schwester Rita mit Ben und Massa
im Namen aller Angehörigen
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EilEnburg.Wenn der Rücken
zwickt, der Nacken verspannt ist
oder die Gelenke imAlltag Prob-
leme bereiten, wächst oft die
Unsicherheit: Ist Schonung an-
gesagt oder doch mehr Bewe-
gung?
Im Gesundheitsstudio Aktiv-

Oase in Eilenburg stehen solche
Fragen im Mittelpunkt. In der
Aktiv-Oase beschäftigt sich ein
Team aus Physiotherapeuten,
Sportwissenschaftlern und Per-
sonal Trainern rund um die Ge-
sundheitsexpertin Petra Heynig
täglich mit diesen Themen. Ge-
meinsam verfolgt es einen An-
satz, der weit über klassisches
Fitnesstraining hinausgeht..

Erst vErstEhEn,
dann gEziElt handEln

Dabei geht es den Experten auch
darum, mit festgefahrenen Vor-
stellungen aufzuräumen. „Rü-
cken- und Gelenkbeschwerden
habenhäufigmehrereUrsachen.
Deshalb ist es wichtig, zunächst
die persönlichen Voraussetzun-
gen zu kennen“, erklärt Sport-
wissenschaftler Jonas Greiner.
Genau hier setzt das sechs

Wochen dauernde Rücken- und
Gelenkprogramm an. Am An-
fang steht eine ausführliche
Analyse der individuellen Situa-

tion – darunter eine Stoffwech-
selanalyse, eine Rücken- und
Wirbelsäulenmessung sowie
ein Beweglichkeitscheck. Auf
dieserGrundlageentwickelt das
qualifizierte Team einen indivi-
duellen Trainings- und Gesund-
heitsplan. Persönliche Betreu-
ungstermine begleiten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
während des Programms. Eine
Fortschrittskontrolle und eine
abschließende Analyse machen
Veränderungen sichtbar und
helfen, die nächsten Schritte ge-
zielt zu planen.

nEuE gEwohnhEitEn für
dEn alltag

Der Blick der Experten reicht da-
bei über die Trainingsfläche hi-
naus. Langes Sitzen, einseitige
Belastungen, falsche Haltung
undeinvonAnspannunggepräg-
ter Alltag gehören ebenso zu den
Themen wie eine bewusste Er-
nährung. „Wir möchten den
Menschen nicht nur zeigen, wel-
che Übungen ihnen guttun. Sie
sollen auch verstehen, was sie
selbst für ihre Gesundheit verän-
dern können“, erläutert Petra

Beim Rücken- und Gelenkprogramm der Aktiv-Oase in Eilenburg
stehen die persönlichen Voraussetzungen und die passende Aus-
führung der Übungen im Mittelpunkt. Foto: Aktiv-Oase

Schachbrettfalter

SElbEn.WennHaraldBaber auf
der Bank in seinem Projektgarten
sitzt, gibt es für ihn viel zu entde-
cken. Er schaut auf Gräser und
Wildblumen, beobachtet faszi-
niert das Leben dazwischen und
hofft, etwaszusehen,dasernoch
nicht kennt. Für ihn ist der Garten
ein Ort der Auszeit – und einer,
der seine Neugier wachhält.
Wer ordentlich gezogene Ge-

müsereihen und kurz geschnit-
tenen Rasen erwartet, findet auf
dieser Parzelle ein anderes Bild.
AneinigenStellen steht dasGras
hoch, dazwischen wachsen
Wildkräuter. Kleine Flecken mit
sandiger Erde bleiben offen,
auch ein Baumstumpf hat sei-
nen Platz. Was auf den ersten
Blick unaufgeräumt wirken
mag, gehört hier zum Konzept:
Raum schaffen für mehr Arten-
vielfalt.

aus EinEr idEE wird Ein
ProjEktgartEn

„Artenvielfalt erleben“ heißt
das Projekt, das Baber 2024 im
Kleingärtnerverein „Früh auf“
Selben begonnen hat. Rund
600 Quadratmeter umfasst die
zuvor seit Jahren ungenutzte
Fläche. Nach Zustimmung des
Landratsamtes und des Vereins-
vorstandes kann sie zunächst für
drei Jahre für das Vorhaben ge-

nutztwerden.Mit demVorstand
schloss Baber dafür einen Ver-
trag ab.
Den Anstoß gab unter ande-

rem das Projekt „iNUVERSUMM
– Raum und Zeit für Insekten“.
Das ist ein Kooperationsprojekt
vom Sächsischen Staatsministe-
rium für Umwelt und Landwirt-
schaft, dem Senkenberg Mu-
seum für Tierkunde Dresden
unddemDeutschenVerband für
Landschaftspflege (DVL) – Lan-
desverband Sachsen.
Zudem weckte eine Online-

Schulung sein Interesse. Ein
Workshop in Bautzen vermittel-
te ihm fachliche Grundlagen für
die Umsetzung. Aus der Idee
wurde ein Vorhaben in einem
Verein, mit dem Baber seit Jahr-
zehnten verbunden ist: Seit
1986 ist Harald Baber Kleingärt-
ner, hat denGarten seiner Eltern
übernommen.
Mit dem Projektgarten möch-

te er Lebensraum für Tiere schaf-
fen, die ihm früher häufiger be-
gegnet sind. Als Beispiel nennt
er den Schwalbenschwanz.
„Diesen Arten möchte ich mit
diesem Garten wieder ihren Le-
bensraum zurückgeben“, sagt
er. Auch Bläulinge, Wildbienen
und Rosenkäfer hat er dabei im
Blick. Sein Wunsch ist, dass sol-
che Gartenbesucher nicht im-
mer seltener werden.

dEr natur raum gEbEn –
undmithElfEn

Bis die Fläche die erhoffte Wir-
kung zeigte, brauchte es nach
seiner Einschätzung etwa zwei
Jahre. Und es brauchte mehr als
Abwarten. „Artenvielfalt
kommtnicht vonallein undauch
nicht ohne Hilfe“, sagt Baber. Er
ließ vieles wachsen, beobachte-
te die Entwicklung und griff zu-
gleich regulierend ein. Unter an-
derem pflanzte er Schlehe,
Weißdorn und Weide. Eine ge-
setzte Wildrose ging ein – auch
solche Rückschläge gehören zu
seinen Erfahrungen.
Gemäht wird mit der Sense.

Einen Rasenmäher möchte er
auf der Wiese nicht einsetzen:
„Dann mache ich nur alles ka-
putt.“ Wie viel Kraft die Arbeit
von Hand kosten kann, zeigte
sichbeimMähendesdichtenBe-
wuchses.Hilfe kamausderDorf-
gemeinschaft, durch deren
Unterstützung ein großer Teil
des Schnittguts als Heu weiter-
verwendet werden konnte.
Auch andere Schwierigkeiten

mussten bewältigt werden.
Neben finanziellen undbürokra-
tischen Fragen machten Nage-
tiere und starkes Pflanzen-
wachstum Schutzmaßnahmen
nötig.DerGartenwurde sonicht
nur zu einem Lebensraum für In-

Harald Baber ist leidenschaft-
licher Kleingärtner. Seit 1986
hat er sich im Kleingarten-
verein „Früh auf" Selben ein
Refugium geschaffen.

Foto: Heike Liesaus Trauer-Rosenkäfer Sechsflecken-Widderrich

Pinselkäfer

Gemeiner Rosenkäfer

Streifenwanze

sekten, sondern auch zu einem
Lernort für seinen Initiator.

gEduld wird mit nEuEn
EntdEckungEn bElohnt

In seinen Aufzeichnungen be-
schreibt Baber die Pflanzenviel-
falt auf der Fläche. Mehr als
20 Arten wurden festgestellt,
darunter Margeriten und roter
Mohn. Bei den Insekten blieb
manche Hoffnung zunächst un-
erfüllt. Nicht jede neu angesie-
delte Pflanze zog sofort die er-
hofften spezialisierten Arten an.
Geduld und genaues Beobach-
ten gehören deshalb für ihn zum
Projekt.
In diesem Jahr konnte Baber

dann erstmals eine Vielzahl
unterschiedlicher Insekten im
Projektgarten beobachten. Zu
seinen Entdeckungen zählen
Rosenkäfer, Streifenwanze,
Sechsflecken-Widderchen und
Schachbrettfalter ebenso wie
Pinselkäfer, Ameisensackkäfer,
gemeiner Schenkelkäfer, kleiner

Halsbock,gehörnteMauerbiene
und Erdhummel. Auch den
Schwalbenschwanz, dem er mit
demGartenwieder Lebensraum
geben möchte, konnte er beob-
achten.
Die gewachsene Insektenviel-

falt führt Baber auf das größere
Angebot an Blüh- und Futter-
pflanzen zurück. Ihn begeistert,
was dieses Zusammenspiel her-
vorbringt – und was die Natur
vermag, wennman ihr den nöti-
genRaum lässt. JedeneueBeob-
achtung ist für ihn auch ein An-
reiz, weiter hinzusehen und da-
zuzulernen.

bEgEistErung, diE
wEitErwirkEn soll

Diese Freude möchte er mit an-
deren teilen. Baber wünscht
sich, dass sich mehr Menschen
mit Artenvielfalt beschäftigen.
Dabei erinnert er auch an die Be-
deutung der Insekten für die Be-
stäubung von Obst und Gemü-
se.Weil imVereinweitereParzel-

len leer stehen, kann er sich
einen zweiten Projektgarten
vorstellen.
Fördermittel des Landesver-

band Sachsen der Kleingärtner
wurden für den Projektgarten
bewilligt. Dennoch bleibt für Ba-
ber die Frage, wie sich ein sol-
ches Vorhaben langfristig erhal-
ten lässt. Fehlende Unterstüt-
zung und bürokratische Hürden
könnten engagierte Menschen
ausbremsen. Sein Ziel ist es da-
her, Erfahrungen zu sammeln,
weiterzugeben und die Fläche
dauerhaft zu bewahren.
Dabei geht es ihmummehrals

die Zahl der Pflanzen oder die
Namen der beobachteten Insek-
ten. Es geht um das genaue Hin-
sehen, um Entdeckungen und
um die Freude an einer Entwick-
lung, die Zeit braucht. „Das Er-
kennen, Beobachten, Lernen
undWertschätzen einer solchen
Entwicklung tut unserer Seele
gut“, schreibt Baber. „Und das
haben wir alle bitter nötig.“

nannEttE Hoffmann

Harald Baber hat auf einer
leerstehende Parzelle im
Kleingartenverein „Früh auf"
Selben eine Wieldblumen-
wiese für Insekten angelegt.

Fotos: privat

Artenvielfalt erleben
Harald Baber schafft im KGV „Früh auf“ Selben einen lEbEnsraum für insEktEn

– und wirbt für einen anderen Blick auf den Garten

Heynig, die seit 25 Jahren in der
Gesundheits-undFitnessbranche
tätig ist. Als Unterstützung erhal-
ten die Teilnehmenden ein Be-
gleitheft mit Checklisten, Ernäh-
rungstipps, Rezeptenundalltags-
tauglichen Anregungen. So las-
sen sichdieAnregungenaus dem
Studio auch zu Hause aufgreifen.

PErsönlichE bEtrEuung
macht dEn untErschiEd

Seit 2013 steht die Aktiv-Oase in
Eilenburg für gesundheitsorien-
tiertes Training. Eine besondere
Stärke ist die enge Zusammen-
arbeitunterschiedlicher Fachrich-
tungenuntereinemDach.„Jeder
Menschbringt andereVorausset-
zungen mit. Deshalb gibt es bei
uns keine Patentlösung für alle“,
betont Jonas Greiner.
Das Programm soll deshalb

mehr sein als ein zeitlich be-
grenzter Trainingskurs: Es bietet
die Möglichkeit, den eigenen
Körper besser kennenzulernen,
Fortschritte zu erleben und die
Grundlage für mehr Beweglich-
keit, Belastbarkeit und Lebens-
qualität zu schaffen.

2 weitere informationen zum
rücken- und gelenkprogramm
unter telefon 03423 601413 sowie
online auf www.aktiv-oase.de.

Was Rücken und Gelenken
wirklich guttut
diE aktiv-oasE in EilEnburg setzt auf individuelle Analysen, persönliche Betreuung und ein
ganzheitliches Sechs-Wochen-Programm

ANZEIGE

Diakoniezentrum: Neue Räume
am Nikolaiplatz in Eilenburg

EilEnburg. Nach dem Aus-
und Umzug des Kreiskirchen-
amts vonEilenburgnachTorgau,
wurde das Nutzungskonzept
des Pfarrhauses am Nikolaiplatz
4 grundlegend neu gedacht und
umgesetzt. Die freien Räume im
Erdgeschoss suchten nun einen
neuen Mieter. In der ersten Eta-

ge des Backsteingebäudes sol-
len außerdem zwei Wohnung
entstehen. Die Rinckart-Ge-
meinde hatte dabei auch mit
demDiskonischenWerk verhan-
delt, die bisher imDachgeschoss
Büros angemietet hatten. Im
Herbst erfolgt nun – nach be-
stimmten Renovierungsarbeiten

– der Umzug in das neue Diako-
niezentrum im Erdgeschoss.
Seitdem sind hier drei Arbeitsbe-
reich präsent: die Fachstelle Ge-
waltprävention Nordsachsen,
das Projekt Gegenwind und das
Beratungsbüro der Diakonie-
Flüchtlingssozialarbeit.

andrEaSbEcHErt

In den ehemaligen Räumen des Kreiskirchenamtes am Eilenburg Nikolaiplatz im Erdgeschoss des
Pfarrhauses, befindet sich jetzt das Diakoniezentrum. Fotos: Andreas Bechert

Bilderreise in den „Geheimnisvollen Kaukasus“
ScHEnkEnbErg. Zu einer
spannenden Bilderreise lädt das
Lesestübchen der Landfrauen
Schenkenberg am Mittwoch,
den 28. Oktober, um 15.30 Uhr
in das Vereinshaus „Zur Schule“
Schenkenberg, Rödgener Stra-
ße 4,.ein. Als Gast wird die er-
folgreiche Autorin Christina Au-
erswald erwartet. Sie entführt

die Besucher an diesem Nach-
mittag in den „Geheimnisvollen
Kaukasus“. Im Mittelpunkt ste-
hen dabei die Natur und die
Menschen beiderseits der Ge-
birgskette. Die Autorin beleuch-
tet die unterschiedlichen Kultur-
kreise, die schroffen Felsen und
ein hartes, einfaches Leben in-
mitten einer uralten Kultur. Be-

eindruckende Bilder veran-
schaulichen die Schilderungen
und machen die faszinierende
Region erlebbar.
Begleitet wird der Nachmittag

vorab wie immer von einer ge-
mütlichen Kaffeerunde, die auf
die Veranstaltung einstimmt. Al-
le Interessierten sind herzlich
willkommen.
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Ohne Liebe fehlt mir einfach etwas im
Leben! Bin Doreen, 46/164, arbeite als
examinierte Altenpflegerin, ein Beruf der
mir am Herzen liegt, weil ich gerne für an-
dere Menschen da bin. In meiner Freizeit
genieße ich die schönen Dinge im Leben,
ein gemütlicher Kinoabend, spontane
Städtereisen, die Natur oder Kochen. Ich
liebe romantische Momente, gutes Essen
und das Gefühl mit jemanden Lachen zu
können. Freundschaft, Vertrauen und Ehr-
lichkeit sind mir sehr wichtig. Ich bin eine
gute Freundin, auf die man sich verlassen
kann – aber auch eine zärtliche, liebevolle
Frau, die sich wünscht, mit dem richtigen
Menschen an ihrer Seite durchs Leben zu
gehen, schöne Momente zu teilen und ge-
meinsam in die Zukunft zu schauen. PV,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Eva, 81 Jahre, attraktive Witwe mit
schlanker Figur und jugendlicher Aus-
strahlung, sucht einen herzlichen Herrn
bis 88 Jahre. Früher war die Landwirt-
schaft mein Zuhause, heute genieße ich
ein ruhiges Leben. Große Reisen müssen
für mich nicht sein – viel lieber unter-
nehme ich schöne Autofahrten oder Aus-
flüge in die Natur. Für den richtigen Part-
ner wäre ich auch bereit, meinen Wohnort
zu wechseln. Ich bin gesund, häuslich und
naturverbunden. Kochen, Backen und ein
gemütliches Zuhause bereiten mir viel
Freude. Was mir jedoch fehlt, ist ein lie-
ber Mensch, mit dem ich den Alltag tei-
len und die Einsamkeit hinter mir lassen
kann. Wenn Sie sich eine treue, fürsorg-
liche Frau wünschen, die mit Herz für ih-
ren Partner da ist, freue ich mich sehr auf
Ihren Anruf. PV, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Luise, 57 Jahre, liebevolle Verkäuferin,
163 cm groß, viel zu früh verwitwet, at-
traktive, schlanke Figur, liebenswürdig,
gepflegt, liebt die Natur und ist motori-
siert. Meinen zukünftigen Ruhestand hatte
ich mir anders vorgestellt, ich fühle mich
sehr einsam. Ich wünsche mir wieder ei-
nen netten, warmherzigen und unterneh-
mungslustigen Mann, mit dem ich eine
liebevolle Partnerschaft mit Zärtlichkeit
und Gefühl führen kann, den ich glücklich
machen kann. Lassen Sie uns doch schon
heute gemeinsam einen neuen Lebensab-
schnitt beginnen. Rufen Sie an! PV, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Ich heiße Daniela, bin 50 J., gesch.,
von Beruf Krankenschwester, sehe gut
aus, habe eine zierliche, attraktive Figur,
bin leider etwas schüchtern und suche
deshalb auf diesem Weg einen netten
Mann, zwecks fester Freundschaft. Ich
hatte schon eine Anzeige aufgegeben,
auf die sich aber leider niemand gemel-
det hat. Ich bin finanziell gut gestellt und
könnte Dich in all deinen Wünschen und
Zielen unterstützen. Nur Mut! Ruf bitte an
über PV, Tel. (0341) 35219784 auch
am Wochenende.

Ich wünsche mir, dass ich die kom-
mende Adventszeit nicht wieder einsam
verbringen muss und ein lieber Mann bis
Mitte 80, der auch nicht mehr allein sein
will, mich kennen lernen möchte! Bin
Christina, 68 Jahre, Witwe, eine schlanke,
herzliche, ehemalige Landwirtin, pflege-
leicht, gute Hausfrau, prima Kamerad und
ganz lieb. Für mich ist der Charakter ent-
scheidend und keine Äußerlichkeiten und
ob im Schlafzimmer noch was geht, ist
für mich ebenfalls nicht von Bedeutung,
wenn ja – ist es gut und wenn nicht –
dann kann man auch anders miteinander
zärtlich sein. Ich bin aber keine Frau für
große Reisen, ich liebe ein gemütliches
Heim, auch gehören Opernbesuche nicht
zu meinen Hobbys, ich mag Volksmusik,
rätsle gern und liebe Gartenarbeit. Bei
Sympathie würde ich auf Wunsch auch zu
Ihnen ziehen. Wir können aber auch un-
sere Wohnungen behalten und trotzdem
zusammenleben, das wird sich ergeben.
Bitte rufen Sie an, ich komme Sie gerne
besuchen. PV, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Nadine, 48 Jahre, sehr hübsch, gepflegt,
eine aufgeschlossene, sympathische Froh-
natur. Ich bin gerne in Bewegung, lache
viel und entdecke lieber Neues, als stehen
zu bleiben. Ich mag Menschen, die ehrlich
sind, sich selbst nicht zu ernst nehmen
und wissen, was sie wollen ohne verbissen
zu sein. Mein Leben ist gut, aber zu zweit
darf es gerne noch schöner werden. Wen
ich suche? Einen Mann mit Humor, Charme
und Haltung. Jemand, der auch mal aus-
schlafen kann, aber genauso Lust hat, et-
was zu unternehmen. Der weiß, dass eine
gute Beziehung aus Vertrauen, Respekt
und auch mal einem ehrlichen „Sorry“ be-
steht. Wenn du Dich angesprochen fühlst,
freu ich mich auf ein Kennenlernen. PV,
Tel. (0341) 35219784 auch
am Wochenende.

Nicht das Aussehen entscheidet, sondern
der Charakter! Kurt, 76/177, verwitwet,
gepflegt, naturverbunden, möchte eine
nette Begleitung für kulturelle Veranstal-
tungen, Konzerte oder Städtereisen fin-
den. Gegenseitiges Verständnis und Wert-
schätzung sind wichtige Voraussetzungen
für ein Kennenlernen. Ich bin tolerant und
kompromissbereit, höflich und zuvorkom-
mend. Das Schicksal meinte es nicht gut,
aber trotzdem oder gerade deswegen, bin
ich ein familienorientierter Mensch, dem
Familie und Freundschaften sehr wichtig
sind. Wenn Sie das ebenso sehen, könnten
wir uns bei einer Tasse Kaffee unterhalten
und herausfinden ob es weitere Gemein-
samkeiten gibt. Ein Pkw für gemeinsame
Unternehmungen ist vorhanden. PV, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Karina aus Russland, spreche perfekt
Deutsch, bin eine warmherzige und gut-
aussehende Frau, als Dolmetscherin be-
rufstätig, Mitte 60/162/55, mit blonden
Haaren und strahlenden Augen. Ich bin
nicht ortsgebunden, die Kinder wohnen
weit weg und möchte deshalb auf diesem
Weg eine neue feste Partnerschaft finden.
Finanziell bin ich gut abgesichert. Ich bin
eine Frau, die einen festen Partner an ih-
rer Seite braucht, den ich gern verwöh-
nen, mit dem ich schmusen und kuscheln
möchte. Ich koche und backe sehr gut,
mag die Natur, Garten, radeln, Ausflü-
ge, Stadtfeste und gemütliche Abende
zu zweit. Ich suche einen zuverlässigen
und treuen Mann mit Herz. Wenn meine
Zeilen Dich ansprechen, freue ich mich
schon jetzt auf Deinen Anruf. PV, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Bildhübsche selbst. Podologin, 35/167,
ledig. Ich suche keinen Märchenprinzen,
sondern einen ganz normalen, jungen
Mann, gerne Arbeiter oder Handwerker,
Hauptsache treu und ehrlich. Ich habe ein
freundliches, sympathische Äußeres und
wie ich oft höre ein angenehmes Wesen.
Ich gehe nicht gerne in Discos, bin viel
in der Natur, bin leider etwas schüchtern,
deshalb ist es für mich sehr schwer ei-
nen lieben Partner kennen zu lernen, mit
dem ich schmusen, lachen, träumen und
zärtlich sein kann. Ich bin bescheiden,
treu, fröhlich, unkompliziert und möch-
te für Dich da sein. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

An einen älteren Herrn! Susanne, 67
J., verwitwet, arbeite noch hin und wie-
der als selbst. Buchhalterin, bin immer
bodenständig geblieben und suche einen
lieben Mann, der auch nicht mehr allein
sein möchte, Sie können gerne älter
sein. Ich liebe Gartenarbeit, bin eine gute
Hausfrau, mag Musik, Sauna, Reisen, Ko-
chen & Backen, fahre Auto, bin gesund
und sexuell auch noch recht aufgeschlos-
sen. Mir ist es egal, ob Sie schlank oder
kräftig sind, selbst eine kleine Behinde-
rung würde mich nicht stören, nur sollten
Sie es wirklich ehrlich meinen. Habe eine
schöne Figur und würde auf Wunsch auch
zu Ihnen ziehen, egal ob in die Stadt oder
aufs Land. Leider hat sich niemand auf
meine erste Anzeige gemeldet. Wenn es
doch noch einen netten Mann gibt, der
mit mir glücklich werden möchte, dann
rufen Sie bitte an. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Mein Name ist Mirko, ich bin 49/187,
gutauss., kinderlieb, naturverbunden und
hoffe auf diesem Wege eine ordentliche,
liebe Frau zu finden, die einen ehrlichen,
anständigen und treuen Partner fürs Le-
ben sucht. Ich habe einen super Job in
einem großen Konzern mit gutem Gehalt
und vielen Sozialleistungen, bin vielsei-
tig interessiert, mag radeln, schwimmen,
tanzen, Konzerte und Feste besuchen,
Kino und Restaurant auch gern. PV, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Großer Teddybär (51/188) suche nette
Sie! Bin ein lieber, humorvoller und ge-
selliger Mann, arbeite für den öffentlichen
Dienst, bin jung geblieben und für jeden
Spaß zu haben. Liebe Natur, Wald, Mo-
ped- und Fahrradfahren, Angeln, Reisen,
Kino, Konzerte und gemütliche Stunden
zu zweit. Habe eine schwere Zeit hin-
ter mir, bin nun leider schon viel zu früh
verwitwet, aber möchte wieder nach
vorne schauen und das Leben genießen.
Bin treu, zuverlässig, häuslich und pfle-
ge meinen langjährigen Freundeskreis.
Suche eine liebe, nette und treue Sie,
die gerne lacht, gemeinsam kocht, etwas
unternimmt und auch mal verreist. Wenn
Du jung geblieben bist und einen netten
Kerl kennenlernen möchtest, dann melde
Dich doch einfach! Vielleicht finden wir
gemeinsam das Glück. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Wer schenkt mir sein Lächeln? Sympa-
thischer, sportlicher und herzlicher Mann,
Andre, 37 Jahre, beruflich als Projekt Pla-
ner tätig, suche eine liebevolle Frau für
ein gemeinsames „Wir“. Ich bin eher ruhig
und zurückhaltend, aber aufgeschlossen,
humorvoll und unternehmungslustig. Als
Judo-Trainer habe ich viel Freude an der
Arbeit mit Kindern. Auch sonst bin ich gern
aktiv - Fahrradtouren, Wandern, Reisen,
Kultur, Ausstellungen und gute Rock-/Pop-
musik gehören zu meinen Interessen. Ko-
chen und ein gemütliches Zuhause eben-
falls. Bist du eine natürliche, gepflegte
und herzliche Frau, sportlich und lebens-
froh, hast Freude an Bewegung, Reisen
und gemeinsamen Unternehmungen, bist
aber auch gern einmal zu Hause? Du bist
verantwortungsbewusst und zuverlässig,
berufstätig und hast wie ich Führerschein
& Pkw? Ich wünsche mir keine kurze Be-
kanntschaft, sondern eine ehrliche, lie-
bevolle Partnerschaft mit Zukunft – gern
mit Familie und Kindern. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Bin Anna, 76 Jahre, eine schlanke, herz-
liche Ärztin, liebenswert, tolle Hausfrau,
super Kamerad und liebebedürftig. Ich
habe einen eig. PKW und eine schöne
Wohnung, würde aber bei Wunsch und
Sympathie zum Partner ziehen. Alter und
Äußeres sind für mich nicht entscheidend,
wichtiger sind Sympathie und gegensei-
tiges Vertrauen. Leider hat sich niemand
auf meine letzte Anzeige gemeldet. Gibt
es noch einen netten älteren Mann? PV,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Lieber älterer Herr gesucht! Elena, An-
fang 70, bin eine sehr einsame Witwe,
noch sehr hübsch, die Kinder sind lange
aus dem Haus, würde auch umziehen. Ich
habe Erfahrung in der Pflege, auch eine
kleine Behinderung wäre nicht schlimm,
bin ehrlich, treu, jünger aussehend, liebe
die Natur und habe die Rundungen an den
richtigen Stellen. Ich suche einen lieben
Mann, mit dem ich wieder glücklich wer-
den möchte. Ich würde für Sie sorgen,
Ihnen Ihr Lieblingsessen kochen und Sie
zärtlich mit Liebe und Nähe verwöhnen.
Ein Auto ist vorhanden. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich Sie bit-
ten darf sich einmal mit mir zu treffen? Ich
heiße Frank, bin verwitwet, 67 J. und leite-
te bis zur Rente als selbstständiger Hand-
werksmeister im Heizungsbau erfolgreich
meine eig. Firma. Bin gepflegt, anständig
und ehrlich, liebe Musik, Spaziergänge,
reise sehr gern und suche keine Versor-
gung, sondern eine nette Frau, die ebenso
im Leben steht wie ich. Wer braucht mich?
Eigener Pkw ist vorhanden. PV, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

„Uns fehlt was – Du, eine Frau zum Lieb-
haben! Erik, 46/187, netter Typ, sportlich,
liebevoller Mann und Vati einer 8jährigen
Tochter, humorvoll, spontan, gut gelaunt,
handwerklich, gern in der Natur, mag Aus-
flüge Reisen, Rock- und Popmusik und
hoffentlich bald Dich.“ Gern würde er mit
Dir über alles reden, Blumen schenken,
Frühstück zaubern, eine richtige glückliche
Patchworkfamilie werden. Zum ersten
Treffen kann er Dich gern mit seinem Auto
abholen oder Sie verabreden sich zu einer
Tasse Kaffee und einem ersten Kennen-
lernen nichts im Weg. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Chris, 41 J., ein ruhiger, ehrlicher und
aufgeschlossener Mann, möchte das Leben
nicht länger allein genießen. „Ich bin kin-
der- und tierlieb, zuverlässig und für vieles
offen. In meiner Freizeit bin ich gern im
Garten, unternehme Ausflüge, reise, gehe
spazieren und wandern, gehe mal ins Kino
oder besuche Veranstaltungen und probie-
re auch gern einmal etwas Neues aus. Ich
suche eine liebe, treue und gepflegte Frau,
die ebenfalls ein offenes Wesen hat und
sich eine ehrliche Partnerschaft wünscht.
Vertrauen, gegenseitige Wertschätzung
und gemeinsames Lachen sollten dabei
nicht fehlen. Beruflich bin ich derzeit un-
ter der Woche unterwegs. Schön wäre
eine Partnerin, die dafür Verständnis hat
und sich auf die gemeinsame Zeit freut.
Vielleicht finden wir ja zusammen heraus,
wie schön es sein kann, nicht mehr allein
durchs Leben zu gehen.“ PV, Tel. (0341)
35219784 auch am WE.

Norbert, 59/192, seit 2 Jahren geschie-
den, mit PKW, selbständiger Elektriker-
Meister, sehr vital, ehrlich und zuverlässig,
suche nette Frau, auch älter, für eine har-
monische Beziehung – getrennt wohnen
– mit Interessen für Reisen, Natur, reden
und füreinander da sein. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Erwin, 79/177/80, Dipl. Ing im Ruhe-
stand, Witwer, NR/NT. Nach jahrelanger
Pflege meiner Frau möchte ich nun wie-
der aktiv am Leben teilnehmen. Viele Be-
kannte und Freunde sind verstorben und
Kinder gehen ihre eigenen Wege. Aber
die Einsamkeit und die viele Freizeit, die
jetzt natürlich wieder zur Verfügung steht,
möchte ich in netter Damenbekanntschaft
verleben. Gemeinsame Reisen, Spazier-
fahrten mit meinem Auto, auch mal zum
Konzert und Tanz. Suche nur gelegentlich
(nicht täglich) den Freizeitkontakt zu einer
netten, bodenständigen Dame, gern auch
älter. Man sagt, ich wäre sehr verträglich,
gepflegt, bescheiden und ein niveauvoller
Gesprächspartner. Bei ernsthaftem Inte-
resse rufen Sie jetzt an. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Monat für Monat vergeht u. noch immer
bin ich allein. Doch vielleicht werden mei-
ne Zeilen gerade von Ihnen gelesen! Bin
Roland, Witwer, 63/180, gepflegt, gute
Umgangsformen, sehr häuslich, kann
kochen und backen, bin aufgeschlossen,
anpassungsfähig, handwerklich und ar-
beitsam, fahre gern Auto, bin tier- und
naturliebend. Ich sehne mich nach schö-
nen Stunden in vertrauter Atmosphäre.
Ich kann Romantiker, sowie ein guter
Zuhörer sein. Wollen Sie für mich eine
ehrliche und aufrichtige Partnerin sein?
Rufen Sie bitte bei ehrlichem Interesse
an! PV, Tel. (0341) 35219784 auch
am Wochenende.

Manfred, 81 Jahre, verwitwet, NR, ehe-
maliger Handwerker und jetzt im wohl-
verdienten Ruhestand. Ich bin ein Na-
tur- und Tierfreund, liebe Spaziergänge
(keine Gewaltmärsche), Autotouren und
Musik. Aber allein macht alles keinen
Spaß. Es fehlt einfach eine Frau – nicht
für die Hausarbeit, die erledige ich selbst,
auch nicht fürs Schlafzimmer, das kann
sich zwar mal ergeben, muss aber nicht,
denn in unserem Alter tut ein liebes Wort
und mal jemand in den Arm nehmen mehr
gut als das Andere. Ich suche eine Frau,
die mit mir gemeinsam was unternehmen
möchte, ohne Streit und Hektik, wir sollten
alles langsam beginnen, jeder sollte seine
Wohnung behalten. Sie können gerne älter
sein, auch müssen Sie keine super schlan-
ke Figur haben, nur sollten Sie es ehrlich
meinen und ein gutes Herz haben. Also
nur Mut, rufen Sie bitte an, damit wir uns
kennenlernen können. PV, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

Ab jetzt

im Handel

3,95€

Im Heft:
Tickets für die

Heimspiele des

SC DHfK
gewinnen!

Herr Krause sucht!
Porzellan, Pelze, Zinn, Armbanduhren
Schmuck aller Art, Militära, hochwert.
Kleidung, Münzen, Leder, Näh- u.
Schreibmaschinen. ‡ 0151/62776038

MEHR SICHTBARKEIT, MEHR
REICHWEITE, MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de

Sie, Mitte 70, sucht älteren Herren (bis
80) der auch die Einsamkeit kennt und
nicht mehr allein sein möchte, gern mit
Auto. ‡ 0174/3059631

Ich 75 J., schlank, suche Herrn
passenden Alters um den Herbst des
Lebens zu genießen, gerne per
WhatsApp mit Foto. ‡ 0151/41385047

Bist du ein Mann um 58 J, über 1,85
m, interessiert und mitten im Leben
stehend, der eine liebevolle und aktive
Witwe sucht, die berufstätig und
häuslich ist, gern wandert und in der
Ostsee badet, eine Leseratte ist, nicht
gern Schuhe putzt und zum Feierabend
nicht mehr allein sein möchte? Schreib
mir: ¤ zusfinden26@web.de

Einsame, attrakt. Witwe sucht Witwer
bis 86 bin 76, noch fit, nicht ortsgeb.
u. fahre Auto. Haus u. Garten wäre kein
Problem, helfe gern. Gemeinsam statt
Einsam. Walek 0152 - 32716830

73, gesund: Altersgerecht, Pkw, su.
Rentnerin ab 67, Umkreis Torgau 12
km, meine freie Zeit für Sie u. uns
gemeinsam Chiffre-Nr. Z 2334 SWB
Torgau, Elbstr. 3, 04860 Torgau

Er, 59J./ 1,75m, im soz. Bereich tätig,
sucht Sie. Hobbys: Natur, Ausflüge
z.B. Spreewald, Pilze suchen. Raum
Wur., Grm., EB. ‡ 0163/6858513

Klaus 78, rüstig, fahre Auto, su. nette
Frau für Freizeit, Kultur, Unterhaltung &
kl. Ausflüge. Jeder behält seine Wohn.
Sex unwichtig. SD 0178-8842844

Suche keine WG u. Sex Manfred 76,
NT, NR, bin ein gepflegt., gebild.,
Witwer mit PKW. Möchte mit Ihnen
gemein. essen gehen, etwas unter-
nehmen u. das Leben genießen.
0152 - 32716830 Walek

Er 70 J., 170 cm, humorvoll, gepflegt,
ist im Ruhestand, sucht Frau bis 65 J.
für schöne Stunden und Ausflüge.
‡ 0171/7559226

Er, Ende 80, noch mobil, alleinstehend
und seit vielen Jahren Witwer, hat die
Einsamkeit satt und sucht eine Frau für
die Zweisamkeit. Nicht unbedingt
zusammen wohnen, aber immer für
einander da sein. Ich freue mich über
deine Antwort. Gern per WhatsApp
oder Anruf 0152-05413079

Jg. Mann, 60 J., tageslichttauglich mit
Niveau, sucht Sie für eine erotische
Freundschaft ohne Beziehungsstress.
‡ 0152-52010572, auch WhatsApp.

Deine Auszeit mit einer niveauvollen
Dame jeden Alters findest Du bei uns.
‡ 0176 / 22152212

Massagestudio Katrin - in Wurzen.
Top Service, Festpreise.015751669376,
m. WhatsApp. massagestudio-katrin.de

Vivian, braungebrannt aus dem Ur-
laub, in heißen Dessous, Lack o. Leder
auch Haus u. Hotel. ‡0163-4501777

Katarina 41,attraktiv Lady mit schöner
OW, erfüllt Dir jeden Wunsch den Du
hast.Haus+ Hotel ‡0177-5219727

Kaufe!!! Trödel, Kristall, Möbel, Zinn,
Porzellan, Puppen, Teppiche, Uhren,
Taschen, Bücher, Münzen, Schmuck,
Näh- u. Schreibm. ‡ 0157-55340535

Kaufe Bücher, Sammeltassen je 10 €,
Porzellanservice+Figuren,Kristall,Beklei
-dung z.B. Lederbekleidung Trachten,
Zinn, Briefmarken, Fotoapparate, alte
Möbel, Besteck, Zinkwannen je 15,- €
seriös u. diskret ‡ 0162 4902622

Kaufe Kristall, Besteck, Porzellan,
Sammeltassen, Schreibmaschinen,
Modeschmuck u.a. ‡ 0163/2485808

Antik Fa. Rupf kauft Möbel, Hausrat,
Bilder, Schmuck, Münzen, Postkarten,
Spielzeug, Erzgebirge, alles aus dem
1./2. Weltkrieg, auch Fotos u. sämtl.
antiken Kleinkram. Übernehme kompl.
Haushaltsauflösung. ‡ 0341/4258847

Antiquitäten Kühn kauft Bronze, Gold,
Silber,Münzen, Schmuck,Meissen,KPM,
Militaria,Möbel, Orden, Gemälde,Uhren,
Wendt & Kühn, Hubrig.‡ 03425929524

Gilt immer! Su. Luftgewehre/Pistolen,
alte Abzeichen, Messer, Säbel, Uhren,
Postkarten. ‡ 034295/73391

Modelleisenbahn und altes Spielzeug
gesucht. Tel.: 0177 / 418 13 68.

Großer Hofflohmarkt Lubast, 05.09.
bis 01.11.2026, (Montag Ruhetag),
10-18 Uhr, Lubaster Dorfstr.1, 06901
Kemberg/ OT Lubast

Kostenl. Abholung von Büchern.
Kaufen: alte Modelleisenbahn- u.
Fotoapparatsammlung. Lpz.
‡ 0170/4860653

Ich hole kostenlos ihre Bücher ab.
Tel. 01577/6369110

ALTE WEIßWÄSCHE, MODESCHMUCK
Besteck, Hausrat, Uhren, Möbel, Spiel-
zeug, Bücher kauft Kobler. 0341/4 11 44 22

Modelleisenbahn & altes Blechspiel-
zeug, Autos, Holz- & DDR-Spielzeug zu
kaufen gesucht. ‡ 039403/94168

Suche alte Modellautos/ Panzer/ Flug-
zeuge Lego, Matchbox/Siku, gern auch
kompl. Sammlungen. % (034 298) 68 340
Funk: 0174-9800472 Bitte alles anbieten!

Brennholz ofenfertig mit Lieferung
möglich: Kiefer, Birke, Eiche, Buche ab
60€/srm Tel. 0173/3716515

Hecken und - Baumschnitt / Entfernung,
Mäh- und Gartenarbeiten, kostenlose Vor-
ortbesichtigung % 0176/32813973

Renoviere Ihre 4 Wände, Fussboden,
Decke und vieles mehr! Kostenlose Vorort
Besichtigung Tel.: 0177/ 2171273

Hecke und Bäume verschneiden und
entsorgen, Rasen mähen. Kostenlose Vor-
ort-Besichtigung 0177/ 2171273.

Fliesenlegerarbeiten, Zaunbau,
Entrümplungen, kostenlose Vorort-
besichtigung, Fa. DLS 0177/2171273

1-2-3 Polsterei:Werterhalt. statt Neukauf!
Auto/Bootsattl. uvm., Fachbetrieb
Reinhardt, Weißenfels Tel.: 03443/337555.

Zäune & Tore aus Polen- feuerverzinkt
& pulverbeschichtet. Schmiedeeisen,
Doppelstabmattenzäune, E-Antriebe
u.v.m. Günstige Preise. Kostenlose
Beratung & Vermessung vor Ort. Firma
Goldhammer, Tel. 01525 / 1522210
www.goldhammer-zaune.eu

Kostenlos !! Haushaltsauflösungen
Kostenlos ! Wohnungsauflösung, Keller-
Garagenber. - bei Ankauf von verwert-
baren Gegenständen. ‡ 0172/3635865

Blitzentrümpel.+Allroundhandwerker
f. Haus- u. Gartenarb., Kleintransp.+
Renovierg.,Grünschnittabhol., Zaunbau,
Laub, Hecke, Baum. ‡0176-22616786

Pomßen, Einfamilienhaus mit 2.600m²
Grundstück, 7 Zi., Wfl. 230m²,
3 Carports u. 2 Garagen, großes
Nebengebäude VHB 375.000 €.
‡ 0177/7386416

Wer gibt Haus o. Hof sehr günstig oder
gratis ab? (auch sanierungsbedürftig
etc, bitte alles anbieten) 0163/1496850

4 Zi., ca. 80m², sofort beziehbar in
04564 Böhlen bei Leipzig, ruhige
Wohnlage, Schule, Kindergarten, Arzt
und Einkaufmöglichkeiten, KM 591€,
NK 250€ ¤ marthabeck59@gmail.com

DRK - Betreutes Wohnen EIB, Ost-
bahnhofstr. 20A 1-2 R-Whg mit Betreu-
ung,01776889854,info@mietschloss.de

Verm. Garage in Torgau, Straße d.
Friedens, ab sofort, 60,-€/monatl.
VB ‡ 03421 710635

MIKE sucht KERSTIN. Campingurlaub
Fürstensee 1983. SMG, Peterssteinweg
19, 04107 Leipzig ¤ XZ 3193599

Hausflohmarkt - jeden Sa. im Oktober,
v. 10-16 Uhr! Dorfstr.1, Schönwölkau,
bei Happich. ‡ 03429571441

Autokauf aller Art, wie gesehen für
Export. Zahle bar. Hole ab.
‡ 0345-135 218 20

Autoankauf. Kaufe alle Autos, auch
defekt oder Unfall. Sofort Zahlung
Tel: 01523 1659 434

Ankauf- alle Fahrzeuge! tägl. 24 h
erreichbar, auch Wohnmob. + -wagen,
m./o. TÜV, a.m. Mängel, incl. Abh. +
Abmeld., Autopark M&R, DD
0351/2593555 + 0172/3557744

Su. Simson MZ AWO EMW
Mopeds/Motorräder + Teile sowie Trabi
500-601 + Teile - 015771820438

Motorradankauf Abholung und
Barzahlung alle Marken 0163/3120590

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Suche PKW-Anhänger mit Papieren. An-
gebote an: Tel. 0177/5200961

Skoda Scala, TZ, 5,5l/100 km komb.,
121g CO/km komb., CO² Kl. D komb.,
17.800 €, mehrere Skoda Fabia
Limousine ab Bj. 2025, ab 13.900 €,
inkl. MwSt. Auto Gärtner,
Waldheim/Reinsdorf, ‡ 0172/7001311

Schäferhund Welpen Mix, Mutter
Belgischer Schäferhund, Vater
Altdeutscher Schäferhund, geboren
23.08.26, 7 Mädchen und 2 Rüden, in
liebevolle Hände abzugeben, Preis:
900€, ‡017660427503

Merinoschwarzkopf Mutterschaf, 3
J., zu verk. u. 1 Kaninchenstall m. 6
Boxen. ‡ 03425-922020

Verk. Kaninchen, geimpft, wg.
Zuchtaufgabe. ‡ 0151/10777240

Treppenlifte

www.minova-lift.de

0800- 55 33 112
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Neu oder

gebraucht

Sehr preiswert

kostenfrei

DJ/Alleinunterhalter
Roland Fischer gestaltet Ihre

Feierlichkeit!
Auch noch freie Termine
fürWeihnachtsfeiern &

Silvester 2026!

 0175/1501314

*Gebührenfreie Tickethotline: Mo. bis Fr. 
  8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 15.00 Uhr

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

KONTAKTBÖRSE/EROTIK

MARKTPLATZ

MÖBEL/HAUSRAT

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN/BAUMARKT

DIENSTLEISTUNGEN

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

HÄUSER

MIETANGEBOTE

4 ZIMMER/GROSSWOHNUNGEN

WOHNEN FÜR SENIOREN

GARAGEN/EINSTELLPLÄTZE

VERSCHIEDENES

KRAFTFAHRZEUGMARKT

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE/−WAGEN

ANHÄNGER

KFZ ANGEBOTE

SKODA

TIERMARKT

Lokale Anzeigen

VERANSTALTUNGEN
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Regional schenken!
Feine Kostproben aus
Mitteldeutschland

Individuell schenken!
Grußkarte möglich

Sparen & schenken!
28 Produkte im Wert
von mehr als 200 € –
jetzt für nur 49,99 €!

Ein Weihnachtspaket voller Spezialitäten aus Mitteldeutschland, Süßes und Deftiges,
Pflegendes und Belebendes – für die ganze Familie, Freunde und Bekannte.

Verschenken Sie 28 Produkte, namhafter Hersteller aus unserer Region und sparen Sie ca. 75%
bei einemWarenwert von mehr als 200 €. Ihre persönlichen Grüße auf der beiliegenden

Weihnachtskarte runden das besondere Geschenk ab.

Jetzt
vorbe-stellen!

Nur
49,99 €

Jetzt bis zum 31.10.2026 zum Sonderpreis bestellen:

www.lvz-shop.de | im Media Store im LVZ Verlagshaus
sowie in den LVZ Geschäftsstellen

HEIMATPAKET – Weihnachtspost aus der Region

Sichern Sie sich jetzt den Vorteilspreis von nur 49,99 € pro Paket (statt 59,99 €)
bis zum 31.10.2026. Ab 30.11.2026 ist das Paket erhältlich!

DAS HEIMATPAKET 2026
Jetzt zum Vorteilspreis vorbestellen

Schnell
sein zahlt
sich aus:
Jetzt bis Jahresende
gratis lesen.

geschenktgeschenkt

80€80€

Jetzt hier bestellen:
0800 12 34 304 (kostenfrei)
abo.HAZ.de/jsa

Wissen, was Leipzig, die Region
und die Welt bewegt.

Jetzt hier bestellen:

0341/ 86092300

abo.LVZ.de/schnell26

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang etc.)

Geburtsdatum Telefon

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (Brief, E-Mail) widerrufen werden.

UnterschriftDatum

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu Angeboten
der LVZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner
personenbezogenen Daten durch die LVZ kann ich jederzeit telefonisch (0341/86092300),
schriftlich (Leipziger Verlags- und Druckereigesellschaft mbH & Co. KG,
LVZ, Peterssteinweg 19, 04107 Leipzig) oder per E-Mail (leserservice@lvz.de)
widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info
Leipziger Verlags- und Druckereigesellschaft mbH & Co. KG, Sitz: Leipzig,
Registergericht: Leipzig HRA 293

93736/3

Ja, ich bestelle die LVZ und lese
bis zum Jahresende kostenlos!

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die Leipziger
Verlags- und DruckereigesellschaftmbH& Co. KG, Zahlungen vonmeinemKontomittels
Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung.

Bankinstitut

IBAN

Das Abonnement läuft bis zum 31.12.2027 und danach weiter, bis Sie etwas anderes von
mir hören. Ich zahle dann den aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt zurzeit 39,90 Euro
für LVZ Digital oder 63,90 Euro für LVZ. Wenn ich nicht weiterlesen möchte, genügt eine
kurze Info bis spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Ich erhalte die 80 Euro
Geldprämie nach Eingangmeiner Zahlung. Das Angebot gilt nur, wenn in den letzten drei
Monaten kein Abo im Haushalt bestanden hat. Der Verlag behält sich die Ablehnung von
Abos in Einzelfällen vor.

Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 15.11.2026)

LVZ Digital (E-Paper mit vollem Zugriff auf LVZ+)

LVZ (Print mit E-Paper, ohne Zugriff auf LVZ+)
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☎ 035608/40033 • www.hotel-waldhuette.de

Sebastian Löbelt-Friedrich, Alte Poststr. 1, 03058 Klein Döbbern

HOTEL WALDHÜTTE
Nähe Spreewald & Lausitzer Seenland,
an Talsperre Spremberg, idyllische Lage

7 x Ü/HP ab 371 € pro Pers. im DZ
Wellnessbereich mit Schwimmhalle

Möchtest du in einem netten
Team arbeiten, dann bewirb
dich bei uns. Wir suchen
Mitarbeiter (m/w/d)

für unsere
Spielothek in Delitzsch
Tel.: 0177/3322292

Begleitagentur sucht dich.
Du bist eine selbstbewusste Frau
u. möchtest dazu verdienen, dann
melde dich. Flexible Arbeitszeit u.

guter Verdienst.
Tel.: 0151 / 15554101

Lehrkräfte gesucht!
(Medizinpädagogen oder vergleich-
bare päd. Qualifikation)
zur Festanstellung f. Berufsfach-
schule f. Pflege in Leipzig.
Wir bieten gutes Gehalt und ein
großartiges Lehrerteam. Wir freuen
uns auf Ihre Bewerbung!
☎ 0341/ 422 97 54 Dr. Voß
www.universum-akademie.de

Firma Zschinzsch Taxi/Mietwagen
Suchen in Eilenburg

Fahrer zur Schulkinderbeförderung
als Aushilfe und in Teilzeit

Voraussetzungen:
• Zuverlässigkeit • ordentliches Auftreten • Kundenfreundlichkeit

Info unter 03423/602149, Herr Zschinzsch

Insel Sylt! Appartementvermietung
Schmitz. Urlaub buchen ohne suchen,
wir beraten Sie gern: ‡ 04651-944130
oder www.appartement-schmitz.de

Urlaub auf der Insel Hiddensee,
1-3 Zimmer/Appartements. Kontakt
unter: www.hotel-post-hiddensee.de
Tel.: 038300-6430

Goldener Herbst an der Ostsee !!
FeWo's & Fe.Zimmer Tel.: 0381-
6691587, www.forstfuhrmannshof.de

Forsthaus Bansin-Angeb. 1.11.- 8.11.,
4.1.-20.3.: 7 Ü/HP/P. im DZ 350 €,
5 Ü/HP/P. im DZ 300 €, Forsthaus
Bansin GmbH, GF: Holger Böhnstedt,
Ahlbecker Chaussee 12, 17429 Bansin,
038378-29447, forsthaus-bansin.de

Urlaub auf dem Bauernhof, ruh. & idyll.
Lage bei Wismar, 8 km bis z. Ostsee,
DZ u. MBZ Ü/F ab 35Äp.P., Kindererm.,
Pension Prill,Inh. Uwe Prill, Nantrow 18,
23974 Neuburg. Tel. 038426 / 20405

Harz/ Braunlage Fewo´s ab 35- Tel.:
05583/ 9392373 www.panoramic.de

Schlachtefest im Spreewald 15.-
17.01.27 inkl. 1x Begr.-Likör, 2x ÜF,
Abend-/Schlachtebuffet, Stadtführ.,
Tanzabend Livemusik, Schlachtepaket.
Hotel Zum Goldenen Löwen***S, Inh.
Andreas Roschke, Markt 10,
03185 Peitz, www.Hotel-Peitz.de ab
169,- € p.P. im DZ, ‡ 035601/80940

02797 Kurort Oybin - Hotel Nensch m.
hist. Wirtshaus, idyll. zw. Felsen, zentr.
ruh. Lg, NS, Adventsspecial vom 31.10.
-14.12., 4 Ü/HP 245 €/P. im DZ, 7 Ü/HP
359 €/P. im DZ. Ki. b. 50 % Rabatt, Inh.
Britta Iselt-Nensch, Friedrich-Engels-
Str. 45, 035844/70418, hotel-nensch.de

Abfischen in Peitz im Spreewald
30.10.-01.11.2026 inkl. Begrüß.-likör,
2x ÜF, 2x Abendbuffet, 1x mit Fisch,
Livemusik, Shuttle zum Festplatz, 2
Tage Abfischen mit Fischmarkt,
Saunanutzung. Hotel Zum Goldenen
Löwen***S, Inh. Andreas Roschke,
Markt 10,03185 Peitz.‡035601-80940,
Hotel-Peitz.de ab 249,00 € p. P. im DZ

FA Orthopädie (m/w/d) in Teilzeit im
ARZ Riesa gesucht! Keine Spät-,
Nacht- oder Wochenenddienste!
¤ bewerbung@arc-jacobs.de
www.rehacentrum-riesa.de

Arzt / Ärztin (auch im Ruhestand) vom
Amb. Reha-Zentrum Riesa gesucht!
Keine Spät-, Nacht- o. Wochenend-
dienste! ¤ bewerbung@arc-jacobs.de
www.rehacentrum-riesa.de

Herbst im Bayerischen Wald!
Hotel "Ferien - vom - Ich", 94362
Neukirchen, Biergarten, Hallenbad,
Sauna. ‡09961-9500, www.hfvi.de,
info@hfvi.de

Verpassen Sie nicht die besten Angebote.

Gut zu wissen:
SachsenSonntag.

Zustellreklamation

Telefon: 0341 / 2181 5425

SYLT

REISEMARKT DEUTSCHLAND

OSTSEE

USEDOM

MECKLENBURG−VORPOMMERN

HARZ

ZITTAUER GEBIRGE

SPREEWALD

SPREEWALD

REISEMARKT STELLENMARKT

MEDIZINISCHE−/PFLEGEBERUFE WEITERE BERUFSFELDER

SOZIALE/PÄDAGOGISCHE BERUFE

HANDWERK / GEWERBLICHE BERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

BAYERISCHER WALD
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JUBILÄUMS
AKTION
NOCHMEHR DEALS!

Art.-Nr.: 700619 Petrol

Art.-Nr.: 700621 Lachs345 Wh

App-kompatibel

Nabenmotor

Zweirad-Center Stadler Leipzig-Halle GmbH, Am Einkaufszentrum, 06237 Leuna OT Günthersdorf, Zweirad-Center Stadler Leipzig Alte Messe GmbH, Straße des 18. Oktober 46, 04103 Leipzig.
Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison

22x in deiner Nähe.
LEIPZIG-HALLE Am Einkaufszentrum NOVA

LEIPZIG ALTEMESSE Straße des 18. Oktober 46 Mo - Sa 10 - 19 Uhr

560 Wh

App kompatibel

Nabenmotor

GX Ultimate
95 Nm | 630 Wh

E-Faltrad 20ˮ
City-Blitz

E-Allterrain 29“
G2 Goroc2 1.10 E-Bike

E-Citybike 28“
Mirage
Komfortabeles City-E-Bike mit tiefem Einstieg | kraftvoller Ananda M60 Mittelmotor mit 80 Nm Drehmoment | ausdauern-
der 560 Wh Akku | Shimano Nexus 8-Gang Nabenschaltung | hydraulische Shimano Scheibenbremsen | Zoom Federga-
bel mit 65 mm Federweg | Bluetooth-Appanbindung und Ananda D19 LED-Display | robuster MIK HD Gepäckträger mit 27
kg Traglast | Rahmenschloss | Art.-Nr.: 700835

400 € SPAREN UVP 1999 €

1599 €

Kompaktes, faltbares E-Bike für City, Camping und Pendeln | zugelassen
im ÖPNV | Lenker- und Sattel-Schnellverstellung | kraft-voller Naben-
Direktmotor | LCD Display mit Bluetooth-Konnektivität für Updates und
Fahrcharakteristik | voll StVZO-ausgestattet | 7 Gang Shimano | Gepäck-
träger | Reichweite ca. 40 bis 70 km | Art.-Nr.: 700620

301 € SPAREN UVP 1299 €

998 €

Sportliches E-SUV-Bike mit vielseitiger Ausstattung | kraftvoller Panasonic
GX Ultimate Pro FIT Motor mit 95 Nm | herausnehmbarer 630 Wh Akku |
wartungsarme Shimano CUES 10-Gang Schaltung | hydraulische
Shimano Scheibenbremsen | SR Suntour Luftfedergabel | Supernova
Mini 2 Scheinwerfer und B&M Rücklicht | Racktime Gepäckträger und
Fahrradständer | zulässiges Gesamtgewicht bis 150 kg | Art.-Nr.: 700552

2307 € SPAREN UVP 4299 €

1992 €


